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Ostern! Und die Chöre sing`n für uns: Fulminante Konzerte in schönster Kulisse

Ausgabe 25 |  März 2018

www.rodachtal-kurier.de

Fo
to

: A
ng

eli
ka

 T
re

yb
ig

Ostern im Rodachtal



2

Ausgabe 25 | März 2018

Wackers Schnitzeljagd
3. bis 27. März 2018

Erleben Sie das beliebteste Stück Fleisch
in klassischen oder köstlich neu kreierten Variationen.

Unser Knallerangebot
Jeden Montag erhalten Sie ein Gericht

von unserer Schnitzelkarte zum Knallerpreis.

Fränkisches Schlachtbuffet
Dienstag, 13. März 2018 ab 18.00 Uhr

14,90€ pro Person

Osterzeit im Landgasthof Wacker
Karfreitag, 30. März 2018

Fisch trifft Klassik
Ostersonntag, 1. und Ostermontag, 2. April 2018

Mittags unsere traditionelle Bratenküche
Abends à la carte

Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Geschlossene Gesellschaft am 10. März 2018

Landgasthof Wacker
Billmuthäuser Straße 1  .  96476 Bad Rodach-Gauerstadt
Telefon 09564-92384  .  www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr ab 17.00 Uhr, warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag
Sa, So, Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser,
der März, oder germanisch „Lenz“, bezeichnet nicht nur den Früh-
lingsanfang, sondern er war bei den römischen Astrologen auch der 
erste Monat im Jahr. Auf dem „Marsfeld“ versammelten sich süd-
lich des Limes die wehrfähigen jungen Männer und die Feldherren            
rüsteten sich. Heuer fi ndet man dazu durchaus Parallelen in der 
Berliner Politik. 

Unsere Region verbindet mit dem März viel eher ein Erwachen und 
Aufb lühen von Natur und öff entlichem Leben. Mit Schwung und vie-
len Ideen starten Vereine und Gemeinden in das Jahr 2018. 

Fasching und Kehraus im Rücken wird im Rodachtal geplant und 
gebaut, gewandert und gesungen. Mit „Singsang“ in die Natur, die-
ses Pilotprojekt bringt die Rodacher Mittelschule zum Klingen und 
die Chöre unserer Region sind in der gerühmten Johannespassion 
zu Hören. Dieses Meisterwerk des Genius Heinrich Schütz wird im 
„Kleinen Klassiker“ Hildburghausen erklingen. 

Aber auch in Gauerstadt: Kenner schätzen dazu den wunderherrli-
chen Klang der Gauerstadter Silbermann Orgel. Wer einen Famili-

enausfl ug zu Ostern plant, der darf 
die Hasenparade in der Hellinger 
Osterscheune nicht versäumen. Und 
für alle Erholungssuchenden öff nen 
unsere Th ermen wahre Wellness-
Oasen, incl. Honig-Massagen oder 
karibischen Nächten.

In diesem Sinne und 
mit Sonne im Märzen, 

Ihre Anke BrücknerIhre Anke Brückner

Willkommen Osterzeit

Jährlich am 22. März wird seit 1993 der Weltwassertag begangen. 
Er steht in jedem Jahr unter einem anderen Motto. 2018 ist das 

Leitthema: Naturbasierte 
Lösungen für das Wasser. Ziel 
des von der UNESCO ins Leben 
gerufenen Weltwassertages 
ist es auf die Bedeutung des 
Wassers als Lebensgrundlage für 
uns Menschen aufmerksam zu 
machen. 

Laut den Vereinten Nationen be-
trägt der durchschnittliche Was-

serverbrauch einer Person in  Deutschland rund 124 Liter* Wasser pro 
Tag. Für Duschen und Körperpfl ege ca. 46 Liter, die Toilettenspülung 
ca. 35 Liter. Für Putzen und Garten ca. 16 Liter, Wäschewaschen ca. 
15 Liter, Trinken und Kochen ca. 5 Liter. Nochmal: Pro Tag! Zum Ver-
gleich: In Ägypten werden dagegen gerade einmal 22 Liter am Tag ver-
braucht. Sauberes Wasser ist ein Luxusgut und wir leben im Überfl uss. 

Der Kurier hat mit 
Julia Günter von 
Wasser Primus 
in Bad Rodach 
gesprochen. Was 
sind für Sie natur-
basierte Lösungen 
für das Wasser? 

„Für mich heißt 
das, dass wir die 
natürlichen Po-
tentiale unserer 
Ökosysteme mehr 
erhalten und nut-
zen müssen, um 
auch weiterhin 
sauberes Trink-
wasser in ausrei-
chender Menge 

zur Verfügung zu haben. Natürliche Wasserspeicher und Wasserfi lter 
sind vor allem Wälder, Wiesen und Feuchtgebiete. Naturnahe Auen 
zum Beispiel stellen darüber hinaus noch eine Vielzahl von Ökosy-
stemleistungen bereit, wie die Wasserrückhaltung bei Hochwasser 
oder den wertvollen Lebensraum für viele Tier- und Pfl anzenarten. 
Gerade in Bad Rodach sind wir diesbezüglich sehr gut aufgestellt und 

es ist schön, dass es hier noch viele intakte Ökosysteme gibt. Aber das ist 
leider nicht überall so.“ 
Jeder Einzelne sollte sich Gedanken über den eigenen Wasserverbrauch 
machen und sich bewusst machen, welches Wasser er zu sich nimmt. 
Warum raten Sie zur Filterung des Wassers? „Das Bewusstsein über die 
Dinge, die wir zu uns nehmen wächst stetig. 

Wasser ist unser Lebensmittel Nummer 1. Viele Verbraucher setzen sich 
damit auseinander und entdecken die Vorteile unserer Kohlefi lter-Kü-
chenanlagen: Die Filterung von gewissen Schadstoff en, wie z.B. Bakte-
rien, Chlor, oder von bestimmten Medikamentenrückständen, Pestizi-
den und einigen Schwermetallen (Blei/Kupfer)**. Mineralien bleiben im 

Wasser enthalten und 
der Geschmack ist an-
genehm weich. Außer-
dem erleichtert es den 
Alltag, denn mit dem 
gefi lterten Wasser aus 
dem Hahn, entfällt das 
Schleppen von Was-
serkästen. Gern in-
formiere ich über den 
Filter persönlich und 
individuell. Beispiels-
weise auf der Messe, 
am Telefon oder im 
Büro in Bad Rodach.“ 

Auf der Franken Vi-
tal und Aktiv Messe 
in Bamberg wird sich 
das Bad Rodacher 
Unternehmen Wasser 

Primus mit ihren Kohlefi ltersystemen in diesem Jahr zum dritten Mal 
präsentieren. Vom 2. bis zum 4. März 2018 fi ndet die 14. Gesundheits-
messe in Bamberg, Brose-Arena statt. Wasser Primus fi nden Sie an 
Stand-Nummer: H17. Kostenlose Eintrittsgutscheine erhalten Sie von 
Julia Günter (Foto) bei Wasser Primus in Bad Rodach, 
Adelhäuser Str. 12, geöff net Montag-Freitag von 14-18 Uhr. 
Unser Infotelefon: 0151/20791865, info@wasser-primus.com, 
www.wasser-primus.com

*Zahlen zum Wasserverbrauch von www.weltwassertag.com
** Zertifi kate und Analyseergebnisse mit detaillierten Angaben erhalten Sie bei uns
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Gesund Region Rodachtal  
Am 22. März ist Weltwassertag! 
Bad Rodacher Unternehmen auf Gesundheitsmesse „Franken Vital und Aktiv“ in Bamberg
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste,

im März beginnt der Frühling, die 
Tage werden nach der Uhrumstel-
lung wieder etwas länger und man 
hat wieder Lust etwas im Freien zu 
unternehmen. Wunderschöne Wan-
der- und Radwege 
laden zum „frische 
Luft  tanken“ ein. 
Sollten Sie sich in 
unserer Gegend 
nicht so gut aus-
kennen oder auf 
Entdeckungstour 
gehen wollen, dann 
schauen Sie doch 
einmal bei unserer 

Gästeinformation am Schlossplatz vorbei. Dort kann 
man ein ganzes Wander-/bzw. Radfahrset erwerben 
und so den ganzen Sommer über immer wieder ein 
Stück unseres schönen Bad Rodachs (neu) entdecken. 
Auch geführte Touren werden angeboten.

Der Architektenwettbewerb „Schlossplatz“ geht nun 
in die nächste Runde. Im Stadtrat wurde am 19.02. 
die Entwurfsplanung Schlossplatz mit Spielplatz vor-
gestellt. Jetzt beginnt die Umsetzungsphase für den 
Spielplatz an der Gerold-Strobel-Halle für Kinder im 
Alter von 6-12 Jahren. 
Auch auf den Stadtteilen hat sich einiges getan und 
die Spielplätze werden nach und nach verbessert, 
ergänzt bzw. neu angelegt. Für die personelle Un-
terstützung der beteiligten Eltern und fi nanzielle 
Unterstützung der Vereine und unserer Wirtschaft  
bedanke ich mich schon heute. Sie tragen alle dazu 
bei, dass wir noch ein Stück „familienfreundlicher“ 
werden.

In der Stadtratssitzung am 12.03.2018 wird der 
Haushalt unserer Stadt beschlossen. Sah es 2017 
schon nicht rosig aus, wird es in 2018 nicht viel 
einfacher. Ich bin dennoch zuversichtlich, dass wir 
auch in den kommenden Jahren unsere Stadt wei-
terentwickeln und voranbringen.

Des Weiteren möchte ich mich bei allen Bürge-
rinnen und Bürgern auch in diesem Jahr wieder 
dafür bedanken, dass die Straßen immer vorbild-
lich gekehrt sind und viele Blumenschmuck an 
ihren Häusern anbringen. Jeder Einzelne kann 
seinen Beitrag dazu leisten, dass wir und unsere 
Gäste sich bei uns wohlfühlen. Machen Sie weiter 
so!

Ihnen allen wünsche ich ein frohes Osterfest und 
unseren Kindern und Jugendlichen darüber hi-
naus schöne Ferien. Unsere Jugendpfl ege und 
die Nachmittagsbetreuung haben sich wieder ein 
interessantes Ferienprogramm einfallen lassen. 
Aber denkt daran, nur wer sich schnell anmeldet 
ist dabei – die Plätze sind teilweise begrenzt.

 Mit den besten Grüßen

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
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"Historisches Bad Rodach"  Nr.18
Rathaus
Die stillen Stadtführer von Bad Rodach. In der Märzausgabe 
des Kuriers stellen wir Ihnen die Historische Tafel Rathaus vor. 
Schautafel Nr. 18 von insgesamt 19.
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Rathaus
– das Herz Bad Rodachs –

Rathaus um 1800 (Zeichnung: Ferdinand Berner)

1482  Erste urkundliche Erwähnung des Rathauses. Jährlich werden 2 Bürgermeister gewählt; 12 Ratsherren versehen 
  abwechselnd die Stadtämter der Bau- und Weinmeister, Fleisch- und Brotschätzer, Steinsetzer (Grenzmarkierungen),

  Heiligenmeister (Kirchenverwaltung), Feuerbeseher (Feuerschau). Die Stadterhebung geht wohl auf die Mitte des 13.Jhs 
zurück. Das Stadtwappen, der Meißner Löwe, wurde Rodach 1353 von Markgraf Friedrich III. von Meißen verliehen, 
der mit Katharina von Henneberg verheiratet war.1632    5. Okt.: Fast vollständige Zerstörung Rodachs im 30-jährigen Krieg durch Wallenstein und Kurfürst Maximilian von Bayern. 
Bevölkerungsverlust über 70 %. Von 1572 Einwohnern überleben nur 420. Erst nach 200 Jahren erreicht die Einwohnerzahl 
wieder den Stand von 1618.

1664   Wiederaufbau des Rathauses als Fachwerkgebäude, in dessen Erdgeschoss das „Schlundhaus“, das Ratswirtshaus, 
zum Besuch einlädt.

1766  Das Erdgeschoss wird nachträglich mit einem Steinfundament unterfangen. 19.Jh.   Renovierungen und Umbauten: Tanzsaal im 1.Stock (1852) und Ratswirtshaus (1862) werden aufgelöst, die große Freitreppe 
ins Innere verlegt (1898).

1873 u. 1891  Neugestaltung des Marktbrunnens, dessen Säule die Landesgeschichte erzählt: Den Sockel zieren 4 Löwenköpfe, den   

  oberen Teil 4 Wappen: Henneberger Henne, Meißner Löwe, Sächsischer Rautenkranz, Adler des Kaiserreichs.
 Die Säule ist gekrönt durch das Wappentier der Stadt, den Meißner Löwen.Um 1900  zählt Rodach 1997 Einwohner. (Im Jahr 1897: 1 961 Protestanten, 24 Katholiken, 12 Juden.)1903-1905  Großer Rathaus-Umbau: Das schlichte Spätrenaissance-Gebäude erhält eine Schweifgiebelfassade. Baufällige Ställe, 

  Futterböden und Spritzenhaus an der Kirchgasse werden durch einen Neubau mit Wohnräumen für Bürgermeister und
  Polizeidiener ersetzt (jetzt Bauamt). Im Innenhof werden ein kleineres Spritzenhaus und Arrestzellen („die Büttelstumm“) 

angelegt. Die alte Rathaus-Uhr wird in die Neue Schule (Rückertschule) eingebaut.Seit der Zeit
um 1900  beherbergte das Rathaus auch viele zusätzliche Institutionen: u.a. Volksbücherei, Städtische Sparkasse (1883), 
 erstes Heimatmuseum (1905), Dienststellen von Stadtpolizei (1947), Bayerischer Landpolizei (1956), 
 Grenzpolizei (1960) und Gäste-Information.
2003  bekommt das Rathaustürmchen eine neue Spitze mit neuer Turmkugel.

15_Rathaus.indd   1

26.01.16   12:44
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Staatliche Realschule Coburg I
Aufnahme zum Schuljahr 2018/2019
I. Anmeldung/Aufnahme in die 
5. Jahrgangsstufe
1. Informationsvormittag der Staatlichen Realschule Coburg I,   
Glockenberg 33 (am oberen Friedhof) Sa., 17. März 2018, um 10.00 Uhr 
in der Pausenhalle. 
2. Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe ab Mo., 07. Mai bis Fr., 11. Mai 
2018 jeweils von 7.30 bis 16.00 Uhr im Sekretariat.
 a) Eine Anmeldung kann erfolgen für Grundschüler der 4. Jahrgangsstufe 
aus Stadt und Landkreis Coburg, soweit sie am 31. August 2018 noch 
nicht 12 Jahre alt sind, unabhängig davon, ob sie am Probeunterricht teil-
nehmen oder nicht, und eventuell entsprechend Gymnasiasten.
b) Ohne Probeunterricht aufgenommen werden in die 5. Klasse Schüler/
innen der Grundschule, wenn der Notenwert im Übertrittszeugnis der 
relevanten Fächer aus der 4. Jgst. mindestens 2,66 beträgt. (Übertrittsgut-
achten: „Für den Besuch einer Realschule geeignet“).
c) Nach bestandenem Probeunterricht aufgenommen werden Schüler/
innen der Grundschule mit schlechteren Notenwerten (ab 3,00 – Über-
trittsgutachten: „Für den Besuch einer Mittelschule  geeignet“)

d) Der Probeunterricht fi ndet von Di., 15. Mai 2018 bis Do., 17. Mai 
2018, jeweils ab 08.00 Uhr statt. Bei Erkrankung ist noch am gleichen 
Tag ein schul- oder amtsärztliches Attest vorzulegen. Dann kann der Pro-
beunterricht am Do., 06. September 2018 und Fr., 07. September 2018, 
nachgeholt werden. – Über das Ergebnis des Probeunterrichts erfolgt 
schrift liche Mitteilung. 
e) Eine Voranmeldung kann erfolgen und ist erwünscht für Schüler, 
die die 5. Jahrgangsstufe einer Mittelschule besuchen. Hierfür ist das 
Zwischenzeugnis vorzulegen. Die endgültige Anmeldung erfolgt mit dem 
Jahreszeugnis in der ersten Ferienwoche, wenn in den Fächern D und M 
der Notenwert mindestens 2,5 beträgt. Liegt der Notenwert über 2,5 ist 
kein Übertritt möglich. Es fi ndet kein Probeunterricht statt.

II. Anmeldung/Aufnahme in eine 
höhere Jahrgangsstufe
Für Gymnasiasten sowie für Hauptschüler, die in die 6. bis 10. Klasse der 
Realschule übertreten wollen, fi ndet die Voranmeldung in der Zeit von 
Mo., 07. Mai bis Fr., 11. Mai 2018 statt.
Die endgültige Anmeldung dieser Schüler erfolgt nach Vorlage des Jahres-
zeugnisses in der ersten Ferienwoche.
a) Es können angemeldet werden: Schüler/innen der Gymnasien und Mit-
telschule (M-Zug). Die Aufnahme in die 6. bis 10. Klasse der Realschule 
erfolgt nach Sonderberatung. 
b) Aufgenommen werden Schüler/innen, 
   - die die entsprechende Vorrückungserlaubnis am Gymnasium erhalten    
     oder in den Fächern (D, M, E/and. Sprache) jeweils mindestens ausrei  
     chende Leistungen (=4) erzielt haben. 
   - die in Deutsch, Mathematik und Englisch an der Mittelschule gute Leis    
      tungen erzielt (Notendurchschnitt 2,0) oder das Klassenziel der M-         
      Klasse mit gutem Erfolg erreicht haben. 
    - die eine Aufnahmeprüfung bestanden haben.

c) Aufnahmeprüfung von Do., 06. September bis Fr., 07. September 
2018, jeweils ab 8.00 Uhr (bzw. bei Bedarf eigene Zusatztermine). 

d) Über das Ergebnis des Probeunterrichts erfolgt schrift liche Mitteilung-
per Post. 

III. Aufnahmeunterlagen
Geburtsurkunde (nur zur Einsichtnahme), Übertrittszeugnis bzw. bei 
Voranmeldung letztes Zwischenzeugnis, Sorgerechtsbescheid bei Kin-
dern aus geschiedenen Ehen (nur zur Einsichtnahme) 
Informationen fi nden Sie im Internet unter: www.rscoburg1.de  →Ser-
vice & Info →Eltern

Zur Nachahmung empfohlen - Spende des 
TSV Bad Rodach an die Stadt Bad Rodach  
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich habe mich sehr über die Spende unseres TSV 1860 Bad Rodach e. V. 
gefreut. Die Fußball-Abteilung spendete Einnahmen vom „Banderaz-
Cup“ und die Handball-Abteilung Teileinnahmen von der Fränkischen 
Weihnacht. So wurden bei einem Training insgesamt 600 € an mich über-
geben (siehe Bild).

v.l.n.r. Klaus Kindler 
( Ha n d b a l l - Ab t e i -
lungsleiter), Tobias 
Ehrlicher (1. Bür-
germeister), Benny 
Franzl, Luca Fallo, 
Moritz Lutz und Peter 
Köppl (Fußball-Abtei-
lungsleiter)
Auf Wunsch des Ver-
eins wird das Geld 
für die Spielplätze in 
unserer Stadt und den 
Stadtteilen verwen-
det. Hier sind wir ja 

gerade dabei die Spielplätze Breitenau, Gauerstadt, Heldritt, Oettingshau-
sen und Roßfeld zu verbessern, zu ergänzen bzw. neu anzulegen.
Möchten auch Sie uns bei der Herrichtung bzw. Erneuerung unterstüt-
zen, dann können Sie auch direkt auf das Konto der Sparkasse CO-LIF, 
IBAN: DE26 7835 0000 0092 1001 30, BIC: BYLADEM1COB
mit dem Stichwort „Spielplatzoff ensive“ überweisen. 
Helfen Sie uns ein Stück „familienfreundlicher“ zu werden – unsere Kin-
der werden es Ihnen danken.

1. Bad Rodacher Unternehmer-Dialog
Der Austausch mit unseren Unternehmen vor Ort war der Stadt Bad Ro-
dach und mir als Bürgermeister schon immer ein zentrales Anliegen. Ohne 
ihren Einsatz und Ihr unternehmerisches Engagement hätte Bad Rodach 
nicht die Spielräume zur Entwicklung unserer Stadt, von der Bürgerinnen 
und Bürger, Gäste und Besucher tagtäglich profi tieren. Hierfür darf ich 
Ihnen ganz persönlich, aber auch im Namen der Stadt auch auf diesem Weg 
sehr herzlich danken.
Doch Dank sagen ist das eine. Der Austausch zwischen Unternehmen 
und Kommune erscheint mir im Sinne einer gegenseitigen bestmöglichen 
Unterstützung noch viel wichtiger. Sie wissen: Ihr Bürgermeister und die 
Stadtverwaltung haben jederzeit ein off enes Ohr, um mit Ihnen zusammen 
an optimalen Rahmenbedingungen für die weitere Entwicklung unseres 
Wirtschaft sstandorts zu arbeiten. 
Diesen individuellen Austausch und kurzen persönlichen Draht wollen wir 
aber in Zukunft  ergänzen um ein neues Format: den Bad Rodacher Unter-
nehmer-Dialog. Hierzu wollen wir Sie als Stadt Bad Rodach künft ig ein- bis 
zweimal jährlich zusammen mit unserem Stadtmarketing-Netzwerk „Bad 
Rodach begei-tert“ einladen. Im Mittelpunkt soll dabei die Besprechung 
von Th emen stehen, die uns als Stadtverwaltung genauso betreff en wie Sie 
als Unternehmen. Aber natürlich auch die Begegnung und das Gespräch.
In diesem Sinn lade ich Sie auch im Namen des Vorstandssprechers von 
„Bad Rodach begeistert“, Herrn Lars Otto, herzlich ein zum
 1. Bad Rodacher Unternehmer-Dialog
 am Dienstag, 13. März 2018, um 19 Uhr,
 im ehem. Jagdschloss - Haus des Gastes, Festsaal (1. Stock)
Drei Th emen würden wir an diesem Abend gerne mit Ihnen besprechen: 
zum einen baut unser Stadtmarketing gerade eine Onlinebörse auf, in der 
wir Ihre Praktikums- und Ausbildungsangebote bündeln und so unseren 
Schülern und Jugendlichen auf einen Blick präsentieren wollen, wo und wie 
sie ortsnah einen guten Einstieg ins Berufsleben fi nden können. Zudem pla-
nen wir im Schulterschluss von Stadt und Stadtmarketing in diesem Jahr die 
innerörtliche Beschilderung zu Unternehmen, Händlern und touristischen 
Zielen neu zu strukturieren. Auch hierzu ist uns natürlich der Abgleich mit 
Ihren Vorstellungen wichtig. Das Dritte Th ema wird die Infrastruktur sein. 
Hier geht es um einen Austausch von Informationen rund um die St 2205 
bzw. andere Verkehrsprojekte. Zur besseren organisatorischen Vorberei-
tung bitten wir um eine kurze Rückmeldung bis spätestens 9. März 2018 an 
Frau Michaela Brehm (Tel. 09564 9222-10, E-Mail: michaela.brehm@bad-
rodach.de), ob und mit wie vielen Personen Sie voraussichtlich teilnehmen 
werden, da wir Sie auch zu einem kleinen Imbiss einladen wollen.
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Dienstjubiläen von Beschäftigten 
der Stadt Bad Rodach 

Drei Beschäft igte der Stadt 
und der Th erme wurden im 
Dezember im Rahmen einer 
Feierstunde im Sitzungssaal 
des Rathauses für ihre 25- 
bzw. 40-jährige Dienstzeit 
geehrt. Die Jubilare in die-
sem Jahr sind Frau Sybille 
Schäfer (Kindertagesstätte 
„Marienkäfer“), Frau Tina 
Neumann und Frau Heike 
Parys (Th ermeNatur). 
v.l.n.r.: Heike Werner, André 
Brehm (Personalrat), Sybille 
Schäfer und 1. Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher

1. Bürgermeister Ehrlicher dankte allen für ihre Treue und engagierte 
Pfl ichterfüllung. Als Anerkennung erhielten die Jubilare Dankurkunden 
und Geschenke. Die Vorschulkinder der städtischen Kindertagesstätte 
„Marienkäfer“ erfreuten mit ihrem Gesang.

Foto: v. l. n. r. Stine Michel (Geschäft sführerin der Th ermeNatur), Heike 
Parys, André Brehm (Personalrat), Tina Neumann und 1. Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher

„Marienkäfer“ erfreuten mit ihrem Gesang.

Rodacher Rätsel
1. Was ist zu tun, wenn man sein im Rathaus angemeldetes Gewerbe nicht 

mehr ausübt? 
 W  -  Gewerbe im Rathaus zeitnah abmelden 
 B  -  Personalausweis im Rathaus abgeben 
 G  -  man muss nichts machen 

2. Am 31. Dezember 2018 endet die fünfj ährige Amtszeit der Jugend-
schöff en. Der Präsident des Landgerichts Coburg hat gebeten, für den 
Landkreis eine Vorschlagsliste für Jugendschöff en für die Sitzungsperi-
ode 2019 bis 2023 aufzustellen. Wie alt müssen die Vorgeschlagenen am 
01.01.2019 mindestens sein?

 E  -  18 Jahre  |  C  -  21 Jahre  |  A  -  25 Jahre

3. Was bedeutet „`Ringl`stock“?
 Ü  -  Gänseblümchen  |  N  -  Löwenzahn  |  H  -  Maiglöckchen 

4. Wie viele süße Geschenke versteckt der Osterhase am 01.04.2019 im 
Kurpark der Stadt Bad Rodach?

 P  -  200  |  O  -  497  |  D  -  800

5. In den Osterferien wird von der Jugendpfl ege wieder einiges geboten. 
Wohin geht’s bereits am 26.03.2018 für alle Kinder und Jugendlichen ab 
10 Jahren (rechtzeitiges Anmelden nicht vergessen)?

 E  -  Jump Park Erfurt
 U  -  Familienbad Neustadt
 M  -  Erlebnispark Meeresaquarium

6. Bei der Zeitumstellung - immer am letzten Sonntag im März - wird 
die Uhr um 2 Uhr um eine Stunde vorgestellt. Das bedeutet, die Nacht 
wird…

 V  -  eine Stunde länger  |  R  -  eine Stunde kürzer

7. Wohin geht’s bei der geführten Wanderung (ca. 11 km, ab 3 Personen) 
am 01.03.2018, mit dem Wanderführer Bernd Kastner? Treff punkt ist am 
Info-Point am Wohnmobilstellplatz Th ermenaue in Bad Rodach. Nähere 
Infos erhalten Sie bei unserer Gästeinfo auf dem Schlossplatz. 

 D  -  nach Oettingshausen
 N  -  Heldritter Schweiz
 K  -  nach Gauerstadt

Einsendeschluss: 8. März 2018

Lösungswort Februar 2018: GLOCKEN
Gewinner/-innen Februar 2018:
1. Preis:  Matthias Th eil, 96484 Meeder
2. Preis:  Helga Sauerbier, 98663 Heldburg
3. Preis:  Trude Pertsch, 96476 Bad Rodach-Heldritt

Preise für Rodacher Rätsel  -  März 2018
1. Preis  -  1 Saison-Jahreskarte für Erwachsene für das Waldbad Bad Rodach 
2. Preis  -  1 Saison-Jahreskarte für Kinder für das Waldbad Bad Rodach        
3. Preis  -  1 Verzehrgutschein über 10 € im Waldbad-Kiosk            

Name:      ____________________________________________
Straße: ____________________________________________
Ort: ____________________________________________
Tel.: ____________________________________________
E-Mail: ____________________________________________
(E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der Th ermeNatur erhalten möchten)

Lösungswort: 
____________________________________________________
      1            2            3            4            5            6            7                  
Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben oder via Post 
einsenden: Stadt Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach.
Auch die Einsendung via Mail ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de
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Wir suchen den Frühling!
Frühlingsspaziergang auf der Spur 
von Krokussen und Tulpen
Die Th ermeNatur Bad Rodach und das Netzwerk Bad Rodach begeistert 
laden ein – zum gemeinsamen Frühlingsspaziergang am 24. März. Der 
Weg führt uns auf die Spur von Krokussen und Tulpen im Wallgraben 
bzw. Kurpark und endet mit einer gemütlichen Einkehr im Th ermen-
Restaurant.

Bereits seit Anfang Februar kündigen die ersten Maiglöckchen den 
lang ersehnten Frühling an und lassen auf ein farbenfrohes Erblühen 
unserer Kurstadt Bad Rodach hin fi ebern. Viele Bad Rodacher haben 
bereits im Herbst vergangenen Jahres vorgesorgt und im Oktober  im 
Rahmen der Tulpen- und Krokuspfl anzungen sowohl im Kurpark als 
auch im Wallgraben gemeinsam Blumenzwiebeln eingegraben. Dank 
der tatkräft igen Hilfe kleiner und großer Hobbygärtnerinnen und 
Hobbygärtner wurden in beiden Aktionen mehr als 5000 Blumenzwiebeln 
gesetzt.
„Jetzt wollen wir uns mit Ihnen zusammen auf den Weg machen, um die 
ersten Blumentriebe gemeinsam entdecken zu können“, laden Th ermen-
Chefi n Stine Michel und Stadtmarketing-Managerin Ramona Stegner zum 
1. Bad Rodacher Frühlingsspaziergang ein. Beginn der Veranstaltung ist 
am Samstag, 24. März, um 14.30 Uhr vor dem Bad Rodacher Rathaus. Von 
dort verläuft  der Frühlingsspaziergang durch die Kirchgasse in Richtung 
Park der Generationen. Im angrenzenden Wallgraben sind dann bereits 
die ersten blühenden Krokusse zu sehen. Gemeinsam geht es weiter in 
den Kurpark, welcher hoff entlich mit seiner buntblühenden Tulpenpracht 
besticht. Im Anschluss an den rund 2 Kilometer umfassenden Fußweg 
können sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Th ermenrestaurant 
bei Kaff ee und Kuchen sowie Bratwürsten frisch vom Rost stärken.

Der Osterhase ist wieder 
im Kurpark unterwegs
Ostereiersuche für Groß und Klein
Eine mittlerweile mehr als liebgewonnene Tradition ist der Besuch des 
Osterhasen in der Th ermeNatur. Zusätzlich wird Meister Lampe auch in 
diesem Jahr wieder im Kurpark umherhoppeln und für strahlende Augen 
bei Groß und Klein sorgen. Neben den bekannten süßen Leckereien er-
wartet alle fl eißigen Sucher und Sucherinnen aber auch ein lustiges 

 www.bad-rodach-begeistert.de

StadtmarketingStadtmarketingStadtmarketing

 www.bad-rodach-begeistert.de

Stadtmarketing Bad Rodach
Tel: 09564 – 9222-38 
stadtmarketing@bad-rodach.de

Special. Die kleinen gelben Th ermeNatur-Badeenten, die manchem si-
cherlich noch aus der Coburger Innenstadt bekannt sind, werden sich 
ebenfalls im Grün verstecken und sind ein wahrlich gesunder Osterschatz. 

Denn jeder, der eine solche Badeente fi ndet und bis zum 22. April in der 
Th ermeNatur Bad Rodach abgibt, darf sich über ein 2für1-Special freuen 
und somit eine kostenlose Begleitperson mit in die Th erme nehmen.
Los geht’s am Sonntag,1. April, um 10.30 Uhr auf der großen Festwiese des 
Kurparks. Begrüßt durch die Geschäft sführerin der Th ermeNatur Stine 
Michel und den Osterhasen höchstpersönlich, beginnt dann gemeinsam 
die große Suche. Wer als Osterhase verkleidet an der Veranstaltung teil-
nimmt, kann gleich doppelt absahnen und erhält zusätzlich ein kleines 
Geschenk der Th ermeNatur. Jeder, der über die Oster-Feiertage im gesun-
den Nass der Th ermeNatur entspannen will, sollte ebenfalls die Augen of-
fenhalten. Auch hier wird Meister Lampe mehrmals täglich DAS Goldene 
Ei, gefüllt mit erholsamen Geschenken, verstecken. Viel Spaß all denen, 
die ihr persönliches Wellness-Ei fi nden!

Ulrike und Hans 
Semlow waren zum 
25. mal in unserer 
Stadt. Wir sagen 
„Danke“ für ihre 
Treue und wünschen 
für die Zukunft  alles 
Gute und natürlich 
noch viele schöne 
Aufenthalte in Bad 
Rodach.

Treue Gäste Bad Rodachs
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In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen die 
Tischtennisabteilung im TSV 1860 Bad Rodach e. V. 
vor:

Die Tischtennisabteilung im TSV Bad Rodach 
begeht in diesem Jahr ihr 50jähriges Jubiläum. Im 
Herbst 1968 wurde sie auf Initiative des damaligen 
1. Vorsitzenden Egbert Friedrich wieder neu 
ins Leben gerufen. Es hatte schon Jahre zuvor 
Ver-suche gegeben eine Tischtennissparte im 

TSV zu gründen. Aufgrund organisatorischer Probleme (man musste 
z. B. ohne PKW abends nach Cortendorf und Mönchröden und wieder 

zurückkommen) wurde 
der kurzzeitig 
begonnene Spielbetrieb 
jedoch wieder 
eingestellt. Die „neue“ 
Tischtennisabteilung 
ist untrennbar 
mit dem Namen 
Dieter Fuchsberger 
verbunden, der die 
Abteilung aufb au-te 
und in den 70er Jahren 

des vergangenen Jahrhunderts zu vielen großen Erfolgen führte, bis er 
1990 in seine Heimat-stadt Passau zurückkehrte. Seitdem leiten Peter 
Müller, Timo Baumgärtner und Siegmar Karnitzschky die Abteilung. 
Große sportliche Erfolge waren der Gewinn der bayerischen Schülerinnen-
Mannschaft smeisterschaft  in der Saison 1976/77 durch Sabine Weber, 
Sabine Weigelt und Brigitte Mieruch. Sabine Weber wurde bayerische 
Meisterin der Schü-lerinnen im Einzel. Die 1. Herrenmannschaft  spielte 
in der Saison 2010/2011 in der Landesliga. Den Jungen gelang 1999 der 
Aufstieg in die Bayernliga Nord, die Mädchen erreichten diese höchste Liga 
im Jugendspielbetrieb im Jahr 2015. Aktuell nehmen 66 Aktive im Alter 
von 8 bis 78 Jahren am Spielbetrieb teil. In der laufenden Saison sind 11 
Mannschaft en gemeldet (5 Herren, 1 Damen, 1 Jungen, 4 Mädchen). Die 
1. Herren- und Damenmannschaft  spielen jeweils in der 3. Bezirksliga, 
die 1. und 2. Mädchen in der Oberfrankenliga, die Jungen treten in der 2. 
Kreisliga an.
Trainingszeiten:
Mo.19.00-22.00 Uhr B ayernhalle    Damen und Herren
Di.18.00-19.30 Uhr  Gerold-Strobel-Halle  Jungen Fortgeschrittene
Mi.16.45-18.00 Uhr  Gerold-Strobel-Halle Mädchen und Jungen Anfänger
Mi.17.45-19.00 UhrGerold-Strobel-Halle    Mädchen Fortgeschrittene
Mi.19.00-22.00 UhrGerold-Strobel-Halle    Damen und Herren
Fr./Sa.  Spielbetrieb in der Gerold-Strobel-Halle

Mehr Informationen im Internet: www.tt-tsvbadrodach.de
Alle Tischtennisbegeisterten – oder die die es werden möchten – sind 
jederzeit beim Training gerne willkommen. Probie-ren Sie es einfach 
einmal aus!

Made in 
Bad Rodach

Kindergarten

Aus dem Bericht der 
Ferienermittlungsbehörde SOKO 
Wirbelwind/Jugendpfl ege
Bad Rodach, Innenstadt: Am Montag, den 12.02. stürmten gegen 11.45 
Uhr ca. 45 Personen den Marktplatz von Bad Rodach; sie besetzten so-
wohl die Sparkasse als auch die VR Bank mit Gesängen und Polonaise, 
hierbei ergatterten sie insgesamt mehr als 100 Lutscher und Bonbons. 
Die Großbande konnte nicht gefasst werden, bei den Personenbeschrei-
bungen sind sich Zeugen uneinig: die Beteiligten sollen zwischen 1,10m 
und 1,70m groß gewesen sein, jedoch aufgrund massiver Maskierung kei-
ne weiteren Details bekannt. Die Ferienbetreuungsermittlerstelle nimmt 
die Verfolgung auf.
Bad Rodach, am Stiegelein: Ein verdächtig süßer Duft  zog aus den Räu-
men der Grund- und Mittelschule auf die Straße am Stiegelein. Die Spu-
rensicherung ergab, dass ca. 30 Personen die Küche der Mittelschule für 
Stunden besetzt hatten. Als Hinterlassenschaft  wurden nur noch ein paar 
Krümel sichergestellt.
Sonneberg: Eine Invasion der besonderen Art erlebte die Eishalle Son-
nebad. Über 20 Eindringlinge brachten mit ihren freudestrahlenden Ge-
sichtern und Jubelschreien das Eis beinahe zum Schmelzen. Doch bevor 
sie gefasst werden konnten, waren die Wärmegeister wie vom Erdboden 
verschluckt. Währenddessen klang aus dem danebenliegenden Bad su-
spektes Freudengeheul- doch auch hier konnte der Zugriff  nicht erfolgen.
Bad Rodach, Bayernhalle: Nachbarn berichten von Rabatz und Radau 
in unmittelbarer Umgebung der Bayernhalle. Nach dem Tumult vom 
Montag auf dem Marktplatz achteten die Anwohner verstärkt auf ab-
weichende Normalitäten und baten die Ermittler sich der Sache vor Ort 
anzunehmen. Es besteht die Vermutung, dass die Großbande sich IN der 
Bayernhalle aufgehalten hat. Mehrere leere Flaschen Wasser wurden auf-
gefunden, sowie durchgeschwitzte Handtücher.
Bad Rodach, Mittagsbetreuung: Aufgrund unzähliger Zeugenaussagen 
wurden die Anstrengungen der Ferienbetreuungsermittlungsstelle be-
lohnt. Am Freitag, 16.02. gegen 15 Uhr stellte sie die Großbande in den 
Räumen der Mittagsbetreuung Wirbelwind. Die Betroff enen waren ge-
rade dabei ihre aus Naturmaterialien hergestellten Utensilien zusammen 
zu packen. Bevor die Personen ihren Familien zugeführt werden konnten, 
gaben sie folgendes zu ihrer Verteidigung zu Protokoll: Für eine perfekte 
Ferienwoche brauche man ein bisschen Verrücktheit, einen Bazen Kre-
ativität und eine Brise Toleranz- da die Großbande mutmaßlich all diese 
Vorraussetzungen erfüllt, wird die Ermittlungsbehörde wohl auch beson-
deres Augenmerk auf die Osterferien legen.  
        Miracula giornale, die Pressesprecherin.

Neues vom BRK 
Kindergarten Sonnenblume
Die Trolle sind los!
Narhallamarsch und Hellert Helau!
Wenn in unserem Kindergarten Sonnenblume die tollen Tage anbrechen, 
dann ist nicht nur für Stimmung, sondern auch für besonderen Zauber 
gesorgt.
In diesem Jahr hatten wir „Fabelwesen“ zum Th ema. Schon Wochen vor-
her haben wir begonnen, Requisiten für das Land der Feen, Elfen, Trolle, 
Zwerge und Nixen zu basteln. Wir bekamen Geschichten von dem kleinen 
Troll Hörbe und dem kleinen Wassermann vorgelesen, sangen Lieder 
vom Meckertroll und tanzten den „Zipfelmützenzwergenrock“.

Als wir aber am Faschingsfreitag – natürlich als Fabelwesen verkleidet! 
– in unseren Kindergarten stürmten, da kamen wir aus dem Staunen 
nicht heraus. Über Nacht hatte sich unser Gruppenraum in ein span-
nendes Land der „Anderswelt“ verwandelt mit Trollhöhlen, Feenschloss, 
Sprungschluchten und Zwergenhäuschen. Nach einem stärkenden Früh-
stück in unserem Zauberwald (Danke liebe Mamas und Papas für das 
leckere Büfett) konnte ein aufregender Tag mit Zwergenolympiade und 
Schatzsuche beginnen. Wir haben getanzt, getobt und gesungen und als 
das Zauberland um 13:00 Uhr seine Türen schloss, da wollten wir gar 
nicht nach Hause.Zum Glück fanden wir auch am Rosenmontag und Fa-



9

Ausgabe 25 | März 2018

Bunt geht’s in der Arche zu
Reges Faschingstreiben herrschte am Rosenmontag und auch am Faschings-
dienstag in der  Ev. Integrativtagesstätte Arche Noah

Mit Musik, Tänzen und lustigen Spielen verbrachten wir den ersten der 
beiden närrischen Tage. Frühstück und Mittagessen mit kunterbuntem 
Nachtisch zauberten die großen Mädels  für alle Kinder auf den Mittags-
tisch. Am Dienstag setzte sich das fröhliche Bunt in allen Gruppen fort 

und die Arche schaukelte  mit lautem Helau durch den Vormittag. Das 
Highlight dieser lustigen Stunden bot ein Kasperletheater. Mitarbeite-
rinnen zeigten ihre Künste im Handpuppenspiel und ernteten tosenden 
Applaus unserer Jüngsten und deren Gäste  -  Geschwister der  1. bis 4. 
Klasse! Arche Noah Helau und nach den tollen Tagen freuen wir uns end-
lich auf den Frühling! (GE)

Faschingstrubel in der 
KiTa Marienkäfer
„Regenbogen“ und „Krabbelkäfer“ hatten Spass beim Verkleiden.

und die Arche schaukelte  mit lautem Helau durch den Vormittag. Das 

Neues aus der Kita Elsa
Naturphänomenen auf der Spur
In den letzten Wochen haben wir uns mit spannenden Dingen beschäft igt.
Durch verschiedene Experimente wurde Erstaunliches aus dem Bereich 
Physik kindgerecht und interessant behandelt. Bei einem Versuch stell-
ten wir fest, dass nicht alle Werkstoff e schwimmen können. Steine und 
Schrauben versinken, Holz und Korken treiben oben auf dem Wasser. Wir 
betrachteten die verschiedenen Materialien genau, und jeder überlegte 
mit, warum das so ist. Die Kinder lernten bei diesem Experiment, sich zu 
trauen ihr Wissen einzubringen und wurden angeregt, selbst einmal ver-
schiedenen wissenschaft lichen Fragen auf den Grund zu gehen.
Auf eine ereignisreiche und spannende Zeit freuen sich die Kinder und 
das Team der Kita Elsa

schingsdienstag unser Abenteuerland noch vor. So konnten wir feiern bis 
zum Aschermittwoch, da war alles vorbei. Schade eigentlich!
Es grüßen euch: die Kinder vom BRK Kindergarten Sonnenblume in 
Heldritt
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Eva Hoff mann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach
Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpfl ege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff  : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff : Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr

Eva Hoff mann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach

Der Jugendbeauft ragte der Stadt Bad Rodach, Matthias Th umser, bietet 
ab sofort jeden vierten Donnerstag eines Monats Sprechstunden von 
17-18 im Jugendzentrum an. Erste Sprechstunde: 22.02.2018

Kinderfi lmtreff  im März
Termin:  Do 22.03.2018 ca. 15.00 – 17.00 Uhr, Alter: ab 6 Jahre, 
Kosten: 1 Euro, Ort: Gerold-Strobel-Halle

Seit Jahren erfreut ein 
Holzschnitzer die Kinder 
aus der Nachbarschaft  mit 
Geschichten über einen 
Drachen, der in den Wäldern 
leben soll. Für seine Tochter, 
die Försterin der Umgebung, 
waren diese Geschichten 
immer Legenden, bis sie den 
Zehnjährigen kennenlernt. 
Er hat weder Familie noch 
ein Zuhause und behauptet, 

zusammen mit einem Drachen in den Wäldern zu leben… Dauer: 
103 Min.  (*Filmtitel geändert)

Auf geht’s in die Osterferien. 
Bitte meldet euch rechtzeitig an, da es für einige  Aktionen nur 
begrenzte Plätze gibt. Eine Betreuung ab 7:00 Uhr ist in den 
Räumen der Mittagsbetreuung an allen Tagen gewährleistet.
Jump Park Erfurt
Termin: Mo. 26.03.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 10 Jahren, 
Kosten: 17 €, Ort: Erfurt, Treff punkt: Haltestelle Bayernhalle
Du bist auf der Suche nach Action, dann komm mit uns nach Erfurt in 
den Jump Park und erlebe einen Tag voller Spaß und Spannung. Egal ob 
Trampolin springen, Dodgeball Match, Vorwärts- oder Rückwärtssalto, 
es ist für jeden etwas dabei.

Popcorn, Zuckerwatte & Co
Termin: Mo., 26.03.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 3 Jahren, Kosten: 2 € 
/ für Kinder der Mittagsbetreuung kostenfrei, Ort: Mittagsbetreuung der 
Grund- und Mittelschule
Ausschließlich für Kinder der Mittagsbetreuung Bad Rodach!
Heute wird es in der Mittagsbetreuung so richtig gemütlich bei Popcorn, 
Zuckerwatte und eurem Lieblingsfi lm.
Osterfi lzen
Termin: Di., 27.03.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten:3 € 
Ort: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Du brauchst noch Frühlingsdekoration, dann bist du bei uns genau 
richtig. An diesem Tag fi lzen wir tolle Sachen und heißen damit den 
Frühling willkommen.
Osterbacken
Termin: Mi.,28.03.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 4 € 
Ort: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Auch Ostern gibt es leckere Spezialitäten zum selber machen. In der 
Mittagsbetreuung könnt ihr eure Fähigkeiten am Backofen testen. 
Natürlich dürft  ihr eure gebackenen Sachen essen oder mitnehmen!

Osterbrunnen Erkundungstour
Termin: Do., 29.03.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 1 € 
Treff punkt: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Mit einer Reise durch Bad Rodach erkunden wir die schön gestalteten 
Osterbrunnen und vielleicht fi nden wir die eine oder andere 
Überraschung.

Wasseraction pur
Termin: Di., 03.04.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 10 
€ Ort: Familienbad Neustadt, Treff punkt: Mittagsbetreuung Bad Rodach
Heute planschen wir was das Zeug hält. Beim Wettrutschen könnt ihr 
neue Rekorde aufstellen und eure Seele danach im Dampfb ad baumeln 
lassen. Auch im Wellenbecken wartet viel Action auf auch.

Körbe fl echten
Termin: Mi., 04.04.2018, 9:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 4 € 
Ort: Mittagsbetreuung der Grund- und Mittelschule Bad Rodach
Wir bekommen Besuch von Katharina Woytowitz, die uns zeigen wird, 
wie man aus Weiden tolle und dekorative Körbe fl echten kann.

Karaoke Tag im JUZ
Termin: Do., 05.04.2018, 9:00 – 10:30 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 4 € 
Ort: JUZ Bad Rodach
Heute kannst du zeigen was du gesanglich drauf hast. Zum Playback 
bekannter Musik wirst du heute live ins Mikrofon singen. Für jede Menge 
Spaß und Verpfl egung ist gesorgt.

Erlebnispark Meeresaquarium
Termin: Fr., 06.04.2018, 9:00 – 15:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten: 10 €  
Ort: Zella Mehlis, Treff punkt: Haltestelle Bayernhalle
Wir tauchen ab in die farbenprächtige Unterwasserwelt der tropischen 
Ozeane und lassen uns von der einmaligen Schönheit bizarrer Korallen 
und Seeanemonen, einzigartiger Fische, Reptilien und lebender Steine 
verzaubern.
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Fotos: G.WolfHeldritter Sänger macht 
Singen Spaß
Chorleiter Knut Gramß lebende Legende für Chor

Der Gesangverein Heldritt, der 
vor rund 150 Jahren vom Urgroß-
vater des heutigen Chorleiters 
Knut Gramß gegründet wurde hat 
eine lange Tradition im Stadtteil 
von Bad Rodach. Im „Hellerter 
Wirtshaus“ traf sich der Gesang-
verein zu seiner Hauptversamm-
lung an der 99 Prozent der Sän-
gerinnen und Sänger teilnahmen, 
die von der 1. Vorsitzenden Regi-
na Rudolph aufs herzlichste be-
grüßt wurden. 

Der neue Vorstand Wolfgang Sie-
binger bedankte sich bei seiner 
Vorgängerin Regina Rudolph mit 
einem Blumenstrauß.

Die Versammlung wurde mit dem Kanon „Singen macht Spaß“ und 
weiteren drei Liedern eröff net. Zwischen den durchgeführten Regularien 
wurde immer wieder ein Lied vom Chorleiter angestimmt. Die Vorsitzen-
de hielt ihren Rückblick kurz, da sie krankheitsbedingt die anfallenden 
Chorgeschäft e an ihren Stellvertreter Wolfgang Siebinger delegieren 
musste. Zwei Versammlungen der Ortsvereine sowie die der Sängergrup-
pe „Sennigshöhe“ und drei Vorstandssitzungen fanden statt. Der Vergnü-
gungsausschuss bereitete die Weihnachtsfeier vor und die Bewirtung auf 
der Waldbühne zum Auft ritt „Das Eich“. Gesungen wurde anlässlich der 
Jubelkonfi rmation in der Kirche sowie am Ehrenmal zum Volkstrauertag 
und am „Lebenden Adventskalender“. Ständchen wurden dargeboten an 
mehreren runden Geburtstagen, einer goldenen und einer Diamantenen 
Hochzeit. Musikalisch wurden auch drei Beerdigungen umrahmt. Insge-
samt fanden 28 Singstunden statt. Der Chor hat 35 aktive Sängerinnen 
inklusive 10 Männer. Angelika Bootz und Wolfgang Siebinger nahmen an 
einer Schulung des fränkischen Sängerbundes zur digitalen Erfassung al-
ler Daten des Chores teil. Der Sommerabschluss und die Weihnachtsfeier 
gehören zur Tradition des Chores. 
Höhepunkte des zurückliegenden Jahres waren das Muttertagsingen und 
das Weihnachtskonzert in der Kirche. Regina Rudolph bedankte sich 
beim Chorleiter Gramß für das Zusammenstellen der schönen Lieder 
und sprach von gelungenen Auft ritten. Ihr Wunsch war, dass Knut Gramß 
noch lange dem Chor erhalten bleibt. Auch galt ihr Dank allen, die sich 
in irgendeiner weise mit einbrachten und insbesondere bei ihrem Stell-
vertreter Wolfgang Siebinger sowie bei allen Vorstandsmitgliedern. Das 
Delegieren habe wunderbar geklappt. Zum Schluss gab sie den Sängern 
mit auf den Weg regelmäßig die Singstunden zu besuchen um das Niveau 
des Chores zu erhalten und es noch zu verbessern.

Für 25 Jahre Singen im Chor wurde Udo Geyer (Bildmitte) von Leopold 
Schindler, Christina Butterer, Regina Rudoph und Knut Gramß geehrt.
Für 25 Jahre singen im Chor erhielt Udo Geyer die Ehrung mit Urkunde 
und Nadel vom Fränkischen Sängerbund durch die stellvertretende Bür-
germeisterin Christina Butterer und der  Vorsitzenden Regina Rudolph. 
Es gratulierte dem Tenorsänger Chorleiter Knut Gramß und der Vorsit-
zende der Sängergruppe „Sennigshöhe“ sowie Kreischorleiter Leopold 
Schindler. Grüße der Stadt Bad Rodach überbrachte Christina Butterer. 

„Der Vorstand harmoniert und somit ist auch der Chor stimmig und mit 
viel Herz dabei“ waren ihre Worte. Sie wünschte weiterhin eine harmo-
nische Zusammenarbeit zwischen Chorleiter, Sänger und Vorstandschaft .  
Als „lebende Legende“ bezeichnete Leopold Schindler den Chorleiter 
Gramß, der es versteht den Chor zu motivieren. „Ein Chor ist nur so gut 
wie der diesem  vorsteht“ war seine Aussage. Er leitete die gut vorberei-
teten Wahlen.

Wahlen
Den 1. Vorsitz übernimmt Wolfgang Siebinger von Regina Rudolph. 
Diese fungiert nun als Stellvertretende Vorsitzende. Kassiererin bleibt 
Doris Killmann und das Protokoll führt weiterhin Angelika Bootz. Der 
Vergnügungsausschuss besteht aus Bärbel Dorscht, Lothar Weispfennig, 
Anette Fertsch, Doris Tremel und Winfried Wolf. Zu Kassenprüfer wur-
den Angelika Wölfert und Winfried Wolf bestimmt.
Der neue Vorstand Wolfgang Siebinger bedankte sich für das Vertrauen 
bei den Mitgliedern. Sein Dank galt insbesondere Regina Rudolph mit 
einem Blumenstrauß die 21 Jahre den Vorsitz, zwar mit Unterbrechungen, 
innehatte. Er brachte seine Freude zum Ausdruck, dass Regina Rudolph 
zu seiner Stellvertreterin gewählt wurde. Er brachte es auf den Punkt „die 
Chemie passt“ und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. Spaß am Sin-
gen sollte im Chor vorherrschen. Als Schwerpunkt für dieses Jahr nannte 
er das Muttertagsingen (12. Mai), die Bewirtung auf der Waldbühne (10. 
Juni nachmittags) und den Sommerabschluss mit Ehrungen (29. Juni). Er 
bat die Sänger um den regelmäßigen Besuch der Probenstunden.
Einen kurzen Rückblick in die Geschichte des Gesangvereins gab Chor-
leiter Knut Gramß. Seit Menschengedenken werden zu fröhlichen und 
traurigen Anlässen gesungen. Dies habe auch schon vor 150 Jahren sein 
Urgroßvater Heinrich Nikolaus Sorge erkannt, der am 1. November 1877 
den Gesangverein gründete. Die Proben haben bereits begonnen, sie fi n-
den immer am Mittwoch in der Schule statt. Ein Lob sprach er Regina Ru-
dolph aus, die liebevoll den Verein leitete und nun an Wolfgang Siebinger 
abgab. Auch er bedankte sich namentlich bei allen Vorstandsmitgliedern 
und Helfern. Seine Freude galt den drei neuen Sängerinnen.
Es wurde zum Schluss ein Ausfl ug mit dem Obst- und Gartenbauverein 
zur Landesgartenschau nach Würzburg am 18. August angeregt. Mit-
gliederwerbung stehe nach wie vor in der Pfl icht der Sänger, Frauen und 
Männer, die Lust am Singen haben zu den Probestunden mitzubringen.

Elsa47 eröff net die Saison 2018
Eine amouröse „Seereise auf dem Kreuzfahrschiff  Elsa“. 
Anja Lenßen und Viola Bornscheuer verzaubern ihr Publikum.

(gw) Ist denn ein Millionär hier an Bord? 
Vielleicht ein lediger, hübscher und jun-
ger? Es kann auch ein alleinstehender 
schon älterer Millionär sein. So begrüßte 
die Chansonnette der „MS Elsa“ ihr Pu-
blikum. Sie ist auf der Suche nach ihrem 
Traummann. Mit ihren Liedern, be-
schreibt sie ihre Bemühungen den „Ein-
zigen, den Wahren, den Richtigen“ zu 
fi nden. So wie jede Frau ihren Mr. Right 
sucht. Und so wie jede Suchende zwei-
felt, ob der endlich gefundene eben der 
gesuchte Traumprinz sein könnte. Mit 
einer Mischung aus bezaubernder Ge-
stik, Mimik, exzellenten und charmant 
frivolen Texten drückte sie ihre heiße 
Sehnsucht durch Gassenhauer aus: „Ich 

will keine Schokolade“ oder „Ein Schiff  wird kommen“. Alles drehte sich 
an dem Abend um die Liebe. „Kann denn Liebe Sünde sein“, Natürlich 
nicht, ist ihre Antwort: „Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt, 
auf Liebe uns sonst gar nichts“.  Ein Höhepunkt war „Wenn bei Capri die 
rote Sonne im Meer versinkt“ bei dem das Elsicher Dorfh aus begeistert 
mitsang.  
Nach dem Konzert ließen die Besucher Anja Lenßen und Viola Born-
scheuer, die am Klavier begleitete, nicht von der Bühne. In tiefer Me-
lancholie, die auch auf die Besucher übersprang, sang sie in der Zugabe: 
„Für mich soll´s rote Rosen regnen“. Und dieser Traum ging in Elsa in 
Erfüllung. Nach dem Konzert waren die beiden Künsterlinnen von der 
Begeisterung ihrer Zuschauer in Elsa überrascht und erfreut. 
Anja Lenßen feierte an diesem Abend ein Wiedersehen mit ihrem Publi-
kum vor einem ausverkauft en Haus. Sie war von 2003 bis 2010 Schauspie-
lerin mit vielen großen Rollen am Landestheater Coburg. Heute ist sie am 
Staatstheater in Meiningen engagiert. 
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 Noch bis 

Ende März 

immer freitags

 Kerzen-

Schein-

Schwimmen

WellnessSpecial im März 2018
Exklusives Kleopatrabad mit einem Duft  Ihrer Wahl
gültig vom 1. bis 31. März 2018
30minütige Entspannung für 22 € anstelle 26 €

Kleopatras Bäder sind legendär - Gönnen Sie sich deshalb diesen 
Verwöhnmoment in unserer speziellen Wellnessbadewanne. Unsere 
Badezusätze sind auf Basis von Soja- und Mandelöl sowie frisch geernteten 
Früchten und ergeben dadurch ein wunderbares Wellnesserlebnis für 
Haut und Sinne. 

Wussten Sie schon …
Neben den erholsamen Wellnessanwendungen bietet Ihnen die 
medizinische Abteilung der Th ermeNatur auch die vielfältige Einlösung 
von ärztlich verschriebenen Anwendungen. Und das Beste daran –  Wir 
schenken Ihnen zu jeder Rezeptanwendung Krankengymnastik im 
Bewegungsbad Gruppen- oder Einzeltherapie eine Verlängerung Ihres 
Th ermenaufenthaltes.
Bei Vorlage eines Kassenrezeptes – Verlängerung auf bis zu 3 Stunden 
inkl. Anwendungszeit
Bei Vorlage eines Privatrezeptes - Verlängerung auf bis zu 4 Stunden 
inkl. Anwendungszeit
Der Ort der Rezeptausstellung ist für die Einlösung nicht relevant – es 
werden alle Rezepte, die in Deutschland ausgestellt sind, eingelöst.

Der Osterhase schenkt Ihnen 
zusätzliche Geldwertkarten-Rabatte
Exklusives OsterGeschenkeSpecial vom 24. März bis zum 8. April 2018
Sie sind auf der Suche nach dem passenden Ostergeschenk für Ihre 
Liebsten? Wie wäre es mit unserer Th ermeNatur-Wertkarte? Und als 
besonderes Special erhöhen wir für Sie unseren Wertkartenrabatt beim 
Kauf in der Zeit vom 24. März bis 8. April 2018:
100 € - 12,5 % Nachlass beim Ticketkauf (anstelle regulär 10 %)
200 € - 15 % Nachlass beim Ticketkauf (anstelle regulär 12,5 %)
300 € - 20 % Nachlass beim Ticketkauf (anstelle regulär 15 %)

Osterhasenspaß im Bad Rodacher Kurpark
Los geht’s am 1. April um 10.30 Uhr auf 
der großen Festwiese. Begrüßt durch 
die Geschäft sführerin der Th ermeNatur 
Stine Michel und den Osterhasen 
höchstpersönlich beginnt die große Suche.
Eine mittlerweile mehr als liebgewonnene 
Tradition ist der Besuch des Osterhasen in 
der Th ermeNatur und auch in diesem Jahr 
wird er wieder im Kurpark umherhoppeln 
und für strahlende Augen bei Groß 
und Klein sorgen. Neben 800 süßen 
Leckereien erwartet alle fl eißigen Sucher 

und Sucherinnen aber auch ein tierisches Special. Die kleinen gelben 
Th ermeNatur-Badeenten werden sich ebenfalls im Grün verstecken und 
sind ein wahrlich gesunder Osterschatz. Jeder, der eine solche fi ndet und 
bis zum 22. April abgibt, darf sich über ein 2für1-Special freuen.

Weitere tolle Aktionen und Specials erwarten 
Sie im März bei uns
Fr. 02.03. VollMondZauber 18 – 21 Uhr
Sa. 03.03. Livemusik im Th ermenRestaurant mit Franziska Friedrich
Do. 08.03.  FrauentagsÜberraschungen
Fr. 16.03. SaunaEvent ab 18 Uhr inkl. FKK-Baden ab 21.30 Uhr
Do. 22.03.  Gesunde Aktionen anlässlich des „Tag des Wassers“
Sa. 31.03. VollMondZauber 18 – 21 Uhr
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf unserer 
Homepage und vor Ort.

Bad Rodachs große Osterhasenbande
Jeder, der am 1. April als Osterhase verkleidet im Kurpark umherhoppelt, 
erhält zusätzlich ein kleines Geschenk der Th ermeNatur.
Jeder, der über die Feiertage ein wenig im gesunden Nass der 
Th ermeNatur entspannen will, der sollte ebenfalls die Augen 
off enhalten. Auch hier wird Meister Lampe mehrmals täglich vom 
31. März bis zum 2. April DAS Goldene Ei, gefüllt mit erholsamen 
Geschenken, verstecken.

Wir schenken 

Ihnen die Heimfahrt

Bei Anreise mit 

dem WerraBus erhalten 

Sie nach Ihrem Besuch der 

Th ermeNatur 

die Rückfahrt am 

gleichen Tag 
geschenkt.
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Neue Verkehrsregeln in der 
Innenstadt
Der Grabenweg wird Vorfahrstraße
(gw) Um dem ständig steigenden Verkehrsaufk ommen in der Innenstadt 
gerecht zu werden und den Markt zu entlasten, wurde im Januar 2019 im 
Bauausschuss -in Zusammenarbeit mit der Polizeiinspektion Coburg- 
über alternative Verkehrsregelungen für den fl ießenden und ruhenden 
Verkehr diskutiert. Nachdem im Vorjahr die abknickende Vorfahrt aus 
der Heldburger Straße in die Alexandrinenstraße Richtung Gartenstraße 

eingeführt wurde, wird jetzt auch der Grabenweg zur Vorfahrtsstraße 
aufgewertet. So soll der Marktplatz zukünft ig verkehrstechnisch leichter 
umfahren werden können. Richtig rund läuft  der Verkehr dennoch nicht. 
An der Einfahrt Neugasse, nur wenige Meter vor dem Grabenweg, gilt 
nach wie vor rechts vor links. Die Sicht in die Straße ist häufi g durch par-
kende Autos erschwert.  Angedacht wurden auch eine mögliche Einbahn-
regelung der Neugasse in Richtung Hildburghäuser Straße. Aus Sicht der 
Anwohner auch eine längst überfällige Parkregelung. Die gleiche Proble-
matik besteht in der Fahrstraße und der Braugasse. Hier kommt es durch 
Zulieferer der anliegenden Gewerbebetriebe und beidseitig parkenden 
Fahrzeugen häufi g zu Problemen. Vor allem bei der Engstelle direkt an der 
Coburger Straße. Auch die Einsatzmöglichkeiten der Feuerwehr wären 
im Ernstfall sehr beschränkt. Trotz dieser Probleme sieht die Polizeiin-
spektion Coburg in beiden Fällen keinen Handlungsbedarf. Leider teilte 
der Bau- und Umweltausschuss der Stadt diese Meinung. Für Anwohner 
und häufi ge Nutzer dieser beiden Straße ist diese Entscheidung nur 
schwer nachzuvollziehen.                                                                    
                                                                                                                         Foto: G. Wolf

Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe 
brauchen. Wir helfen auch in Krisen:
Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadt Bad Rodach: Nicola Grams 
Tel. 09564 9222-27
Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff  Bad Rodach: 
Nicole Voigt Tel. 09564 804844
Mitarbeiter/innen "Häusliche Hilfen": 
Claudia Dalke  Tel. 09564 1607,  
Denise Hübsch Tel. 09564 804282
Bettina Henseler  Tel. 09564 805887, 
Edith Piroth Tel. 036875 599554  
Klaus Henseler  Tel. 09564 805887, 
Bärbel Weismann Tel. 09564 805939 
Andrea Wölfert Tel. 09564 4149 

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Mehrgenerationenhaus  AWO Treff  Bad Rodach
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach
Tel.  09 56 4 / 80 48 44
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de 
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt
Öff nungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30 – 12:30 Uhr  und 
13:00 – 16:45 Uhr

.  
1. „Digitaler Stammtisch“ im 
MGH AWO Treff  Bad Rodach 
Digitaler Nachlass: Spuren im Netz, Spuren für die Ewigkeit?
Wer hat Zugriff  auf die Online-Konten bei Google, Facebook, dem E-Mail 
Anbieter oder bei Online-Banken? Im Todesfall müssen sich die Hinter-
bliebenen darüber meist erst mühsam einen Überblick verschaff en. Was 
man selbst tun kann und was Hinterbliebene beachten müssen, das wird 
im Rahmen dieses digitalen Stammtisches am Dienstag, 6. März 2018, 15 
bis 16 Uhr erklärt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, wir bitten deswegen 
um vorherige Anmeldung (Tel. 09564 804844 oder per email: treff -bad-
rodach@awo-coburg.de) In Digitalen Stammtischen wird der Austausch 
zu aktuellen IT-Th emen mit fachkundigen Experten und Gleichgesinnten 
deutschlandweit ermöglicht. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Ver-
mittlung von Kompetenzen zur sicheren Nutzung digitaler Medien. Es 
handelt sich um ein gemeinsames Projekt der Bundesarbeitsgemeinschaft  
der Senioren-Organisationen und Deutschland sicher im Netz e.V. und 
wird durch das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
gefördert.

Bastelstübchen für Kinder  
Andrea Schnellhardt öff net jeden Montag im MGH AWO Treff  das Bastel-
stübchen für alle Kinder ab 6 Jahre. In der Zeit von 16.15 – 18 Uhr werden 
jahreszeitliche Dekorationen unter liebevoller und fachkundlicher Anlei-
tung gebastelt. Die Eltern können bei dem Angebot gern dabei sein oder 
sich diese Zeit einfach mal „frei“ nehmen. 

Gesprächskreis für pfl egende Angehörige
Nächster Termin: Donnerstag, 8. März, 17 - 18.30 Uhr
Gesprächskreis für trauernde Menschen 
Nächste Termine: Mittwoch, 21. März, 17 - 19 Uhr
Außensprechstunde Pfl egstützpunkt 
Nächste Termine: Montag, 26. März, 14 - 15 Uhr 
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Donnerstag, 01. März
ganztägig Krammarkt
13:30 Geführte Wanderung in die Heldritter Schweiz (ca. 11 km),
 Treff : Info-Point am Wohnmobilstellplatz Th ermenaue, Wander-
 führer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer ca.  
 3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr,  
 mind.: 3 Personen
14.00 - 17.00 Caritas Schuldnerberatung - Außensprechtag in Bad Rodach,
 Beratung bei fi nanziellen Problemen, Energie- u. Mietschulden, 
 Zahlungsschwierigkeiten, kein Termin notwendig,   
 Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/814-32,  
 Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de
Freitag, 02. März
abends KerzenScheinSchwimmen im Rundbecken - Schwimmen Sie  
 mit Beginn der Dämmerung entspannt ins Wochenende,
 Ort: Th ermeNatur
18:00 - 23:00 VollMondZauber - Mondscheinschwimmen, jeder Gast erhält  
 ab 18:00 eine Luna-Bowle gratis, weiterhin erwartet Sie ein   
 Mondschein-Aufguss, Entspannungsmusik an den Innen-
 becken u.v.m., Ort: Th ermeNatur
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destillerie Möbus, jeden Freitag   
 (außer am Feiertag), Verkostung von 6 verschiedenen Bränden  
 und Likören, Preis pro Person: 13 €, Ort: Steinerer Weg 8,
 Anmeldung erwünscht unter 09564/1550 oder 8046922
Samstag, 03. März
19:30 - 23:00 Livemusik & Tanz mit Franziska Friedrich, um Voranmeldung  
 wird gebeten, Tel.: 09564/9232-46, Ort: Th ermenRestaurant
19:30 Elsa47, Th eater: "Solo Vino" von und mit Georg Clementi,
 Ort: Saal Elsicher Dorfh aus, Elsa
Sonntag, 04. März
15:00 - 16:30 Heimatmuseum Bad Rodach geöff ., Jagdschloss - Haus d. Gastes
Montag, 05. März
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt

Neue Herausforderungen meistern 
und den Standort stärken

Michael Amthor ist seit Anfang des 
Jahres neuer Direktor des Kurhotels in 
Bad Rodach. Der ehemalige Leiter von 
"Tourist Coburg" ist damit zu seinen 
Wurzeln zurückgekehrt. Als gelernter 
Hotelfachmann war er schon in zahl-
reichen Hotels in Deutschland tätig. 
Michael Amthor kennt sich bestens in 
der Region aus. Ganze fünf Jahre leitete 
er den touristischen Eigenbetrieb der 
Stadt Coburg „Tourismus und Stadt-
marketing/City-management Coburg“. 
Als gelernter Hotelfachmann war 
Amthor bereits in vielen Häusern in 

ganz Deutschland als Geschäft sführer tätig, zuletzt leitete er die ehema-
ligen Arcadia-Hotels in Coburg und Suhl. Jetzt freut sich der 58-Jährige 
auf seine neue Aufgabe in Bad Rodach und - nach vielen administrativen 
Tätigkeiten – auf den Kontakt zu seinen Gästen. „Ich habe ein tolles Haus 
vorgefunden und ich möchte dazu beitragen es jeden Tag noch ein Stück-
chen zu entwickeln. Mein Ziel ist es, dass unsere Gäste sich so gut aufge-
hoben fühlen, dass sie als Botschaft er das Hotel verlassen und es weiter 
empfehlen“, erklärt der Hoteldirektor, der voller Idee steckt und zukünft ig 
viele Traditionen, die es in der Vergangenheit gab, wieder aufl eben lassen 
möchte. „Ich setzte auf interessante Th emenabende, kulinarische Erleb-
nisse wie das Fischbuff et an Karfreitag oder ein Ostermenü und möchte 
den Bereich Seminar und Tagungen stärken“. 
Das Kurhotel ist für ihn mehr als eine Institution in Bad Rodach. „Für 
mich ist das Haus ein kultureller Teil der Stadt und der ganzen Region. 
Das möchte ich in Zukunft  wieder stärker in den Vordergrund stellen“, so 
Amthor. Um die Freizeitangebote rund um das Hotel zu erweitern, setzt 
er auf Partnerschaft en mit den lokalen Anbietern. Der Tourismusver-
ein „Coburg.Rennsteig“ ist ein idealer Partner wenn es darum geht den 
Gästen die Gesamtregion näherzubringen. So können Kutschfahrten, 
geführte Wanderungen oder Museumsbesuche und vieles mehr was die 
Region zu bieten hat mit angeboten werden. 

Michael Amthor ist seit Anfang des 
Jahres neuer Direktor des Kurhotels in 
Bad Rodach. Der ehemalige Leiter von 
"Tourist Coburg" ist damit zu seinen 
Wurzeln zurückgekehrt. Als gelernter 
Hotelfachmann war er schon in zahl-
reichen Hotels in Deutschland tätig. 
Michael Amthor kennt sich bestens in 
der Region aus. Ganze fünf Jahre leitete 
er den touristischen Eigenbetrieb der 
Stadt Coburg „Tourismus und Stadt-
marketing/City-management Coburg“. 
Als gelernter Hotelfachmann war 
Amthor bereits in vielen Häusern in 

ganz Deutschland als Geschäft sführer tätig, zuletzt leitete er die ehema-
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Dienstag, 06. März
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe - Außensprechtag in Bad  
 Rodach, Beratung bei Fragen u. Unterstützungsbedarf rund um  
 das Thema Flüchtlingshilfe, keine Termine notwendig, Altes   
 Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock), Tel.: 09561/8144-25,   
 asyl@caritas-coburg.de
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe Bad Rodach, Miteinander
 Stunden genießen, Fahrdienst wird angeboten, Infos:
 09561/8144-18 o. 17, sozialstation@caritas-coburg.de, Gemein-
 desaal der Katholischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 07. März
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“, hochwertige Secondhand-Kleidung  
 für jedermann, Ort: Heldritt, Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 08. März
ganztägig FrauentagsÜberraschungen in der ThermeNatur
10:00 Naturführung: "Wald ist mehr als eine Ansammlung von 
 Bäumen…“ Wir betrachten den Wald und seine Bewohner. 
 Treff: unterer Parkplatz Georgenberg, Naturführerin: Dr. Sabine  
 Martinez, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer: ca. 2 Std.,   
 mind.: 3 Personen, Kosten mit Gästekarte 2 €, ohne 4 €
 Rückfragen unter: 09564/800278 o. Gästeinfo 09564/1550 
Freitag, 09. März
abends KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. März 
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. März
Samstag, 10. März + Sonntag, 11. März
 Kegelverein Bad Rodach 1981 e.V., Kreismeisterschaften der
 Herren, Ort: Kegelanlage, Heldburger 61  
Samstag, 10. März
13:30 Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km), Treff: Info-Point Wohnmobil-
 stellplatz Thermenaue, Wanderführer: Bernd Kastner, festes
 Schuhwerk erforderlich, Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u.
 Getränke empfohl.), Preis: 4 € p. Pers., 2 € p. Pers. m. Gästekarte  
 (vor Ort beim Wanderführer zu entrichten), mind.: 3 Personen
Sonntag, 11. März
14:00 - 16:00 Musikalische Unterhaltung  m. d. Singenden Bademeisterinnen  
 Lisanne & Michele, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
Montag, 12. März
15:00 Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 13. März
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. März
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. März
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 14. März
14:15 - 16:15 Cunradcafé - Geheimnis Darm - 80% des Immunsystems sitzt  
 im Darm - wenn Darm gesund - Mensch gesund. Was kann
 man selbst für einen gesunden Darm tun? Dies wird Anna Burkon  
 in einem Vortrag anschaulich erläutern. Gemeindehaus Roßfeld
14:30 Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ort: „AWO Treff “ in  
 der Kirchgasse
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. März
19:00 Jahreshauptversammlung TSV 1860 Bad Rodach e.V.,
 Ort: TSV Sportheim
Donnerstag, 15. März
13:30 Turmhügel-Tour - Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km,
 Treff: Info-Point am Wohnmobilstellplatz Thermenaue, Wander-
 führer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk erforderlich, Dauer ca.  
 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne   
 Gebühr, mind.: 3 Personen
19:30 Rückertkreis Jahreshauptversammlung, Kurhotel Bad Rodach
Freitag, 16. März
abends KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. März
18:00 SaunaEvent in der 5-SternePremium Saunawelt „Erdfeuer“,
 Ort: ThermeNatur Bad Rodach
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. März
Samstag, 17. März
19:00 Jahreshauptversammlung des Obst und Gartenbauvereins im  
 Haus des Gastes am Schlossplatz
Sonntag, 18. März
15:00 - 16:30 Heimatmuseum Bad Rodach geöff., Jagdschloss - Haus d. Gastes
Montag, 19. März
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt

Dienstag, 20. März
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. März
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. März
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 21. März
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. März
Donnerstag, 22. März
ganztägig Gesunde Aktionen anlässlich des internationalen „Tag des   
 Wassers“, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
13:30 Geführte Wanderung zur Schweighof-Aue mit den Galloway- 
 Rindern (ca. 8 km), Treff: Info-Point am Wohnmobilstellplatz  
 Thermenaue, Wanderführer: Bernd Kastner, festes Schuhwerk  
 erforderlich, Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke  
 empfohlen), ohne Gebühr, mind.: 3 Personen
15:00  Gemeinde am Nachmittag „Die Entstehung und Theologie des 
 Markusevangelium“ mit Pfarrer Rosenzweig, Ort: Gemeinde-
 saal in der Martin-Luther-Straße
Freitag, 23. März
abends KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. März
18:00 „Kleine Brandprobe“ in der Destille Möbus, Infos s. 2. März
19.30 Generalversammlung der Gemeindeberechtigten zu Rodach im  
 Thermalbad Restaurant.
Samstag, 24. März
 Nordic Walking in der Gruppe, min: 5 Pers. nach Anmeldung, 
 à 5 € p.P., Nordic Walking-Einzeltraining 49 €, Anmeldung:   
 ThermeNatur Bad Rodach, Tel.: 09564/9232-0
14:30 Frühlingsspaziergang (auf der Suche nach Krokussen u. Tulpen)
 Gäste und Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
 Start: Rathaus Bad Rodach, Ziel: Kurpark ThermeNatur
19:30  Starkbierfest der Sportfreunde Grattstadt, Sportheim Grattstadt
Sonntag, 25. März
10:00 Konfirmation in der St. Johanniskirche 
14:00 - 16:00  Musikalische Unterhaltung mit dem Singenden Bademeister   
 Ronny Söllner, Ort: ThermeNatur Bad Rodach
15:00  Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Bad Rodach,
 Gasthaus „Zum Lustigen Kegler“, Referentin: Johanna Thomack 
 von der Fachstelle für pflegende Angehörige Coburg, Thema:  
 Demenz, alle Mitglieder u. Interessierte sind herzlich eingeladen
19:30 Jahreshauptversammlung des Marienvereins Heldritt e.V. mit  
 Neuwahl im Hellerter Wirtshaus. Wir freuen uns über Beteiligung.
Montag, 26. März
15:00  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-
 wertes über Bad Rodach u. d. Urlaubsregion Coburg. Rennsteig.  
 Wir freuen uns auf Sie! Jagdschloss, Haus d. Gastes, Schlossplatz
20:00 Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, kostenfrei,  
 Ort: Alte Schule Heldritt
Dienstag, 27. März
10:00 - 12:00 Caritas Asylberatung/Flüchtlingshilfe, Infos s. 6. März
14:00 - 16:30 Dienstagskreis - Seniorengruppe in Bad Rodach, Infos s. 6. März
15:00 Stadtführung durch das histor. Rodach, Gäste u. Bürger von
 Bad Rodach sind eingeladen. Treff: Marktbrunnen, kostenfrei
Mittwoch, 28. März
18:00 - 19:30 Kleiderkammer „Klamotte“ in Heldritt, Infos s. 7. März
Freitag, 30. März
15:00  Musikalischer Gottesdienst zum Karfreitag mit der Sänger-
 vereinigung Bad Rodach, Ort: St. Johanniskirche 
abends KerzenScheinSchwimmen in der ThermeNatur, Infos s. 2. März
Samstag, 31. März
18:00 - 23:00 VollMondZauber in der ThermeNatur, Infos s. 2. März
Samstag, 31. März - Montag, 02. April
täglich Der Osterhase ist zu Besuch in der ThermeNatur und versteckt  
 mehrmals täglich das Goldene Ei mit tollen Geschenken und  
 Gutscheinen. Ort: ThermeNatur Bad Rodach

Vorschau April
Sonntag, 01. April
05:30  Gottesdienst zur Osternacht Salvatorkirche
10:30  Ostereiersuche im Kurpark mit Kurkonzert, Ort: Kurpark
19:30  Osterkonzert der Roßfelder Musikanten, Ort: Gerold-Strobel- 
 Halle am Schlossplatz
Samstag, 07. April
19:30 - 23:00  Tanzveranstaltung im ThermenRestaurant mit Ronny Söllner
20:00 Kult Party 80er / 90er / Oldies but Goldies mit DJ Iceman und 
 DJ Mari, Eintritt 3 €, Kellers Kneipe Bad Rodach
Samstag, 21. April
18:00 - 23:00  Tropical Night, nähere Infos unter www.therme-natur.de
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Fusion gelungen! 
Die erste gemeinsame Jahreshauptversammlung der in 2017 
fusionierten Imkervereine verlief so ab, dass nach außen der Eindruck 
entstand, es habe schon immer nur ein Imkerverein bestanden. Nach 
den getrennt abgehaltenen Vorstands-, und Kassenberichten sowie 
Verlesen und Genehmigen der Protokolle wurden beide früheren 
Vereinsvorstandschaft en jeweils einstimmig entlastet. Lobend soll erwähnt 
werden, dass bis dahin dieser Part von allen Rednern sehr zügig erledigt 
worden ist, so dass das Grusswort des ersten Bürgermeisters Herrn Tobias 
Ehrlicher wie geplant in die Abfolge der Tagesordnung integriert werden 
konnte. Tobias Ehrlicher stellte die Bedeutung der Honigbiene für eine 
intakte Natur und innerhalb der Kulturlandschaft  dar. Dabei betonte er 
insbesondere deren Bestäubungsleistung und das Nektarsammeln, also 
den Honig als Ernteprodukt. Daneben erwähnte er die Vereinsaktivitäten 
in der Außenwirkung und zwar die Teilnahme am Marktfest und an der 
fränkischen Weihnacht. Nach seinen Worten sei der Imkerverein in der 
Öff entlichkeit sehr gut präsentiert. Dank richtete er sowohl an jeden 
Imker selbst für seine Tätigkeit sowie an die Vereinsführung. 

Die neugewählte Vorstandschaft  des Imkervereins Bad Rodach: Dietmar 
Strobel, Dietmar Ochs, Rüdiger Wintersperger, Sabine Balzer-Hofmann, 
Karl Heinz Herold, Bürgermeister Tobias Ehrlicher
Die Neuwahl der Vorstandschaft  verlief zügig und ohne Überraschungen, 
stand mit Bürgermeister Ehrlicher ein souverän agierender Wahlleiter 
zur Verfügung. Folgende ehrenamtliche Funktionäre leiten jetzt den 
Imkerverein Bad Rodach: Rüdiger Wintersperger (Vorsitzender), Karl 
Heinz Herold (Stellvertreter), Sabine Balzer-Hofmann (dritte Vorsitzende), 
Dietmar Strobel (Kassier) und Dietmar Ochs (Schrift führer). Besonders 
erfreulich ist die Tatsache, dass nahezu alle Neuimker aus dem Jahr 2017 
dem Verein beigetreten sind. Als Fördermitglied heisst der prominenteste 
Neuzugang Tobias Ehrlicher, der erste Bürgermeister der Stadt. Zeitlich 
gesehen und so gewollt, nahm das Fachreferat von Herrn Mateij Mezovsky, 
Wildlebensraumberater vom Fachzentrum für Agrarökologie am Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft  und Forsten den breitesten Raum ein. 
Zum Th ema „Bienenweide  - Lebensräume“ stellte der Referent konkrete 
Beispiele und Möglichkeiten vor, wie jeder einzelne Bürger auf seinen 
Flächen im Garten als auch in der Flur aktiv gestalten kann als auch jeder 
Landwirt. Vernetzte Strukturen schaff en, Neugestaltung und erste Schritte 
zeigte er anhand von digitalen Flurkarten als auch von Beispielen auf. Mit 
sehr guten und anschaulichen Bildern unterlegte er seine Ausführungen. 
Eine lange und lebhaft e Diskussion und reger Gedankenaustausch 
schloss sich an das Referat an. Für die Stadt Bad Rodach bezeichnete 
Bürgermeister Ehrlicher dies als  „Win-Win-Situation“, denn die Stadt 
verfüge über einige Brachfl ächen als auch sonstige Flächen, die einer 
Pfl ege bedürfen. Ein Termin zwischen Herrn Mezovsky und Herrn 
Ehrlicher wurde anvisiert. Abgerundet wurde die Veranstaltung mit der 
Königinnenverlosung. Jedes an der Versammlung anwesende Mitglied hat 
ein Los gezogen. Ob  der fi nanziell ordentlichen Situation im Imkerverein  
waren keine Nieten im Lostopf, d.h. jedes Los ein Gewinn, sprich eine 
Reinzuchtkönigin für jedes anwesende Mitglied, einzulösen im Jahr 
2018. Neben Sammelbestellung für Gläser, Mittelwände, Futter und 
organischen Säuren als Behandlungsmittel gewinnt der vereinseigenen 
Wachskreislauf immer mehr an Bedeutung. Das läuft  so ab: Mitglieder 
liefern Ihr Wachs aus der Einschmelzung von Altwaben bei Vorstand 
ab. Von jeder Wachscharge wird eine Probe gezogen und im Labor des 
Tiergesundheitsdienstes Bayern analysiert. Die Umarbeitung leistet ein 
professioneller Wachsverarbeiter gegen Gebühr. Dies hat den Charme,  
der Verein erhält das eigene  Wachs nun als Mittelwände für die neue 
Saison zurück, jeder Teilnehmer weiss von der hohen Qualität der 
Mittelwände aus vereinseigenem Wachs und braucht kein Equipment 
für Wachsumarbeitung! Auf die stete Aktualisierung des vereinseigenen 
Internetauft ritts wurde hingewiesen: www.imker-badrodach.de

Eine nachhaltige 
musische Aufwertung
Die Grund- und Mittelschule kooperiert künft ig mit 
dem Sängerkreis Coburg-Kronach-Lichtenfels
Bad Rodach. 18 Mädchen und Jungen der ersten und zweiten Klassen 
an der Grund- und Mittelschule stimmen sich ein. Für einen neuen 
Schulchor, den Leiter Gary O’Connell, unterstützt von Sonja Putz, 
jetzt sorgsam formen und aufb auen will. Möglich macht dies eine 

Zusammenarbeit zwischen Schule, der Sängervereinigung Bad Rodach 
und dem Sängerkreis Coburg-Kronach-Lichtenfels. Jens-Uwe Peter, 
kommissarischer Vorsitzender des Sängerkreises und der Vorsitzende 
der Sängervereinigung Bad Rodach, Werner Zoufal,  betonten bei der 
Projekt-Präsentation, dass gerade in den Grundschulen Nachholbedarf 
in Sachen Chorsingen bestünde und sich der Sängerkreis hier nachhaltig 
einbringen wolle. Die Kooperation ist für die Schule kostenfrei, so Peter, 
die fi nanziellen Mittel würden über das Landratsamt zur Verfügung 
gestellt.
Als  „absolute Bereicherung“ des musischen Angebots bezeichnete 
Schulleiterin Manuela Oppel diese Maßnahme. Es sei jetzt die zweite 
dieser Art nach der Zusammenarbeit mit den Roßfelder Musikanten. 
Stimmbildung und Sprachentwicklung fördere die Sozialkompetenz, so 
die Pädagogin, die durchaus auch eine Stärkung des Selbstbewusstseins 
der Schüler durch dieses Angebot sieht. Auft ritte sind, so die Schulleiterin, 
bei folgenden Anlässen vorgesehen: Abschluss-Gottesdienste, 
Abschlussfeiern, Sommerfest und Weihnachtsfeier. Zu einem besonderen 
Ereignis soll jedoch ein Fußball-Musical werden, das Sonja Putz mit der 
Th eatergruppe für den Sommer einstudiert, und in das der neue Chor 
integriert werden soll.                                                             
                  Volker Gundel
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Johannespassion von Heinrich Schütz in 
Hildburghausen und Gauerstadt
In einer musikalischen Andacht wird am Palmsonntag in Hildburghau-
sen und am Karfreitag in Gauerstadt  die Johannespassion von Heinrich 
Schütz zur Auff ührung gelangen. Heinrich Schütz, geboren 1585 in 
Köstritz, aufgewachsen in Weißenfels, gilt als der bedeutendste deut-
sche Komponist des Frühbarock. Seine Zeitgenossen nannten ihn den 
„Vater unserer modernen Musik“. Auf seinem Grabstein wurde er gar als 
„seines Jahrhunderts hervorragendster Musiker“ bezeichnet. Dennoch 
geriet Schütz nach seinem Tod rund 200 Jahre lang in Vergessenheit. Erst 
Franz Liszt, Arnold Mendelssohn, Friedrich Spitta und Johannes Brahms 
setzten sich für sein Werk ein. Studiert hatte Heinrich Schütz – mithilfe 
eines Stipendiums des Landgrafen Moritz von Hessen-Kassel – 1609 bis 
1612 in Venedig bei Giovanni Gabrieli, dem einzigen Musiker, den er je als 
seinen Lehrer bezeichnet hat.
Nach einiger Zeit als Organist in Kassel kam Heinrich Schütz dann an 
den Dresdner Hof, nach Michael Praetorius' Tod oblag ihm die allei-
nige Leitung der Hofk apelle. Am Hof war er sowohl für die weltliche 
Musik, für höfi sche Unterhaltung und Repräsentation, wie auch für die 
geistliche Musik bei den Gottesdiensten verantwortlich. Die Wirren des 
Dreißigjährigen Krieges sowie Pestepidemien brachten in der Mitte des 
17. Jahrhunderts das kulturelle Leben beinahe zum Erliegen. Selbst bei 
Hof waren die personellen Mittel gering, doch Schütz' Kunstanspruch 
zwangen sie nicht in die Knie. 1628 ging er ein zweites Mal nach Venedig. 
Zeitweise wirkte Schütz auch als dänischer Oberkapellmeister sowie als 
musikalischer Ratgeber gleich mehrerer Fürstenhöfe. Heinrich Schütz 
starb 1672 in Dresden und wurde in der alten Frauenkirche beigesetzt. Die 
Johannespassion (1666) als eines seiner späten Werke zeugt von Schütz' 
genialer Übertragung deutscher biblischer Texte in eine Musiksprache, 
die dem italienischen Stil verbunden ist. Dramatische Polyphonie in den 
Chören steht dem rezitierenden und erzählenden Gestus in den Solopar-
tien gegenüber. In Hildburghausen und Gauerstadt erklingt eine Fassung 
für Streicher und Orgel. Ausführende sind die Stadtkantorei Hildburg-
hausen, die Sängervereinigung Bad Rodach und das Collegium musicum 
Hildburghausen. Solisten sind Julia Lucas (Sopran), Arnd Morgenroth 
und Torsten Sterzik (beide Bass) sowie Annerose Röder (in Hildburghau-
sen) bzw. Markus Ewald (in Gauerstadt) an der Orgel. Die musikalische 
Leitung liegt in den Händen von KMD Torsten Sterzik.             Lulia Lucas
Termine:
Palmsonntag, 25. März, 17 Uhr, Christuskirche Hildburghausen
Karfreitag, 30. März, 15 Uhr, Kirche St. Marien in Gauerstadt
 
 Die „Gute Tat“ 

Spende an den Förderverein der Grund- und Mittelschule und für das Spielplatzprojekt Bad Rodach
(gw) Zum bereits vierten Mal richtete die Familie Schnabel einen Tag vor Weihnachten ihre Hofweihnacht aus. Bei selbstgemachtem Glühwein und 
Kartoff elsuppe kamen Freunde und Bekannte zusammen, um einen gemütlichen Abend miteinander zu verbringen. Wie auch schon die Jahre zuvor, 
wurde eine Spendenbox aufgestellt, die von den Anwesenden gut gefüllt wurde. So ist es der Familie Schnabel möglich, eine Spende in Höhe von 450 
€ an den Förderverein der Grund- und Mittelschule der Stadt Bad Rodach und 450 € für das Spielplatzprojekt der Stadt Bad Rodach zu überreichen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Freunde und Bekannten, die diese Aktion schon viele Jahre treu unterstützen. Die Schnabels freuen sich jetzt 
schon auf die Hofweihnacht 2018!

Die., 27. März um 15.00h in der Bücherei
Erzähltheater: Jesus ist auferstanden und Filzfi gürchen 
Alle Kinder ab 5 Jahren sind zum Erzähltheater eingeladen, bei dem die 
Geschichte von der Auferstehung Jesu kindgerecht  in wunderschönen 
Bildern vorgeführt wird. Anschließend wird in Trockenfi lztechnik mithilfe 
von Plätzchenförmchen ein Herz oder ein Osterhäschen gefi lzt. Wenn 
es fertig ist, kann man es entweder an den Osterstrauß hängen oder als 
Schmuck auf den Pullover oder die Mütze nähen. Bringt bitte 1€ für die 
Filzwolle mit. Anmeldung unter 09564 1421(Bücherei, auch AB)

Am Do., 29. März um 19.30h 
Sagen unserer Heimat von der Steinsburg bis ins 
Rodacher Land
Ein heimatkundlicher Vortrag von Eckhard Witter, Glei-
cherwiesen. Sagen unserer Heimat,  von Mund zu Mund 
überliefert und aufgeschrieben Eckhard Witter sammelt 
seit vielen Jahren Sagen aus Th üringen und dem Cobur-

ger Land. In drei Büchlein hat er alles aufgeschrieben, um heimatliches 
Erbe weiterzugeben.
Buchtipp: Die Geschichte des verlorenen Kindes von 
Elena Ferrante
Bei allen Verwerfungen und Rivalitäten, die ihre lange gemeinsamen 
Geschichte prägen – Lila und Elena halten einander die Treue, und fast 
scheint das Glück eine späte Möglichkeit. Aber beide haben sie übersehen, 
dass ihre hartnäckigsten Verehrer im Lauf der Jahre zu erbitterten Feinden 
geworden sind.
Und nicht vergessen:  www.badrodach-buecherei .de,, die aktuelle Home-
page der Bücherei mit dem Link zum Online-Katalog und zu Leo-Nord, 
der Onleihe für eMedien. Für Kinder ist jegliche Ausleihe weiterhin 
kostenlos.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Öff nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274, Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821
Pfarramtsbüro, Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10:00 - 11:30 Uhr, Do. 15:00 - 17:30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
02. März, 19:00  Weltgebetstag der Frauen in der kath. Kirche St. Marien
04. März, 10:00  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden mit Abend-
  mahl, Johanniskirche
11. März, 10:00  Gottesdienst in der Johanniskirche
18. März, 10:00  Gottesdienst mit Taufangebot in der Johanniskirche
24. März, 18:00  Gottesdienst m. Beichte d. Konfirmanden, Johanniskirche
25. März, 10:00  Konfirmation in der Johanniskirche
29. März, 19:00  Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Salvatorkirche
30. März, 15:00  Gottesdienst zur Sterbesunde Jesu, Johanniskirche
01. April, 05:30  Gottesdienst mit Taufangebot, Salvatorkirche
                 10:00  Gottesdienst m. Abendmahl für Gemeinde Rodacher Leben
02. April, 10:00  Gottesdienst in der Johanniskirche

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus 
(nicht in den Ferienzeiten)
Montag, 17:45 - 19:15 Tanzgruppe „Fehltritt“
Montag, 20:00  Sängervereinigung
Montag, 18:30  Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag, 20:00  Johannischor
Mittwoch, 19:30  Frauentreff, 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag, 16:00  Johannisbären
Donnerstag, 15:00  Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag, 19:30  Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag, 17:00  Jugendgruppe

Gruppen und Kreise
Frauenkreis, Fr., 02.03., 19:00 „WGT Surinam“ in der kath. Kirche St. Marien
  

Frauentreff, Fr., 02.03., 19:00 „WGT Surinam“ in der kath. Kirche St. Marien
                       Mi., 21.03., 19:00 „Wir filzen Osterhäschen“
Seniorenkreis, Do., 22.03., 15:00 „Entstehung und Theologie des Markus-
    evangelium“ Pfarrer Rosenzweig
Bibelkreis Lempertshausen, jeden Mittwoch um 19:30 im Gasthaus Sauerbrei  
bis zum 21. März (letztes Treffen mit Abendmahl)              

Besonderes & besondere Gottesdienste
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag „Surinam“
am Freitag, 02. März um 19:00 Uhr in der kath. Kirche St. Marien
Ökumenischer Gottesdienst für Trauernde 
am Freitag, 09. März um 18:00 Uhr in der kath. Kirche St. Marien
ökumenische Alltagsexerzitien 
immer mittwochs um 18:30 Uhr im Nebenraum des Gashauses Sauerbrei in 
Lempertshausen bis einschließlich 21.03.2018

Konfirmation in der Johanniskirche Bad Rodach
konfirmiert werden am Palmsonntag, 25. März in der St.-Johanniskirche Bad 
Rodach durch Pfarrer Christian Rosenzweig:
Friedrich, Jakob, Danziger Straße 10
Götz, Leonhard, Kantstraße 33
Kraus, Nancy, Am Mönchszehnt 12
Kupfer, Lisa, Schulgasse 3
Loeper, Deborah, Lempertshäuser Straße 11
Markus, Jonas, Draesekestraße 20
Pohl, Marlon, Melchior-Franck-Straße 9 d
Regenspurger, Felix, Feldstraße 13
Romankiewicz, Jannick, Lessingstraße 21
Schiopu, Dario, Saarstraße 36
Schmidt, Marlene, Markt 4
Stedler, Aaron
Swoboda, Josephine, Saarstraße 10
Swoboda, Melina, Saarstraße 10
Wölfert, Chiara, Römhilder Straße 24
(Aus Datenschutzgründen haben die Eltern entschieden, in welcher Form die 
Konfirmanden veröffentlicht werden sollen.)

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf 
Vakanzvertretung:  Pfarrer Dr. Christian Frühwald, Tel.: 0162-6199747
  Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste, Tel.: 0171-2914330
Pfarramt Elsa Bürozeiten: Di. und Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Tel.: -1203

Gottesdienste
04. März, 19:00 zentraler Weltgebetstag in Oettingshausen
09. März, 18:00 ökumenischer Gottesdienst für Trauernde in der 
  katholischen Kirche St. Marien, Bad Rodach
11. März, 10:00 Gottesdienst in Elsa, Pfarrer Dr. Frühwald
                 17:00 Gottesdienst in Heldritt, Pfarrer Dr. Frühwald

                 19:00 Gottesdienst in Grattstadt, Pfarrer Dr. Frühwald
                 09:00  Gottesdienst in Roßfeld, Pfarrer Dr. Frühwald
18. März, 10:00 Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst in Heldritt,
   Pfarrerin Meyer zu Hörste
                 09:00 Gottesdienst Oettingshausen, Pfarrerin Meyer zu Hörste
25. März, 10:00 Gottesdienst in Grattstadt, Pfarrer Dr. Frühwald
                 10:00 Konfirmation in Roßfeld, Pfarrerin Meyer zu Hörste
                 19:00 Gottesdienst zum Posaunenchor-Jubiläum in Elsa,
  Pfarrer Dr. Frühwald
29. März, 19:00 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl in Grattstadt,
(Gründonnerstag) Pfarrerin Meyer zu Hörste
30. März, 15:00 Gottesdienst mit Abendmahl in Oettingshausen, 
(Karfreitag)  Pfarrer Dr. Frühwald
31. März, 20:45 Passionsandacht in Heldritt, Pfarrer Dr. Frühwald
                 23:00 Gottesdienst zur Osternacht in Elsa, Pfarrer Dr. Frühwald
01. April, 10:15  Gottesdienst Heldritt, Abendmahl, Pfarrerin Meyer zu Hörste
                 09:00  Gottesdienst Roßfeld, Abendmahl, Pfarrerin Meyer zu Hörste
02. April, 09:00 Gottesdienst m. Abendmahl in Elsa, Pfarrer Dr. Frühwald
                 10:30  Andacht mit anschließendem Osterbrunch in Oettings-
  hausen, Pfarrer Dr. Frühwald

Konfirmation im Kirchspiel Elsa
konfirmiert wird am Palmsonntag, 25. März, um 10:00 Uhr in der 
Margarethenkirche in Roßfeld durch Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste:
Maya Makowka, Roßfeld, Am Eulhack 12
konfirmiert werden am 2. Sonntag, nach Ostern, 15. April, um 10:00 Uhr in 
der Nikolauskirche in Heldritt durch Pfarrerin Lisa Meyer zu Hörste:
Claudia Killmann, Heldritt, Obere Rangenäcker 12
Miriam Morgenroth, Heldritt, Lutherweg 10
Paul Morgenroth, Heldritt, Neuer Weg 10
Erik Ruth, Heldritt, Lempertshäuser Weg 11
Maya-Tajana Sauer, Heldritt, Untere Tannleite 11
aus Grattstadt: Nils Florschütz, Grattstadt, Am Veilsdorfer Weg 4

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Vakanzvertretung:  Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, 
  Tel.: 09564/809573 oder karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Dienstzeiten:   Mittwoch 08:00 - 12:00 im Pfarramt Bad Rodach
  Donnerstag 08:00 - 10:30 im Pfarramt Bad Rodach,   
  danach bis 12:00 im Pfarramt Gauerstadt

Gottesdienste
Gauerstadt
 

02. März, 19:00 Weltgebetstag der Frauen „Surinam“ 
11. März, 09:00 Gottesdienst
25. März, 09:00 Gottesdienst Lektor Alfred Hahn
30. März, 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl
01. April, 05:30 Osternacht mit anschließendem Frühstück
02. April, 18:00 Familiengottesdienst mit Abendmahl und Vorstellung der 
  Konfirmanden, anschl. Kirchenkaffee

Konfirmation in der Marienkirche Gauerstadt
konfirmiert werden am Sonntag Miserikordias Domini, den 15. April, 10:00 
Uhr in der Marienkirche Gauerstadt durch Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier:
Lara Beugnies, Mährenhausen
Elias Holzheimer, Mährenhausen
Nolan Kühn, Gauerstadt
Nele Landgraf, Gauerstadt
Finn Roßephsky, Gauerstadt

Gottesdienste
Breitenau
02. März, 19:00  Weltgebetstag der Frauen „Surinam“ in Gauerstadt
04. März, 09:00  Gottesdienst 
18. März, 09:00 Gottesdienst
29. März, 19:00  Gottesdienst m. Beichte u. Abendmahl, anschl. Abendbrot
01. April, 04:45  Laufen Osternacht nach Gauerstadt, Treff: Gemeindehaus
01. April, 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach 
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoffrichter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoffrichter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski, Pastoralreferent 
Sebastian König und Gemeindereferentin Birgit Müller gerne für Sie da. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Eucharistiefeiern  
2. Fastensonntag
Fr., 02. März, 19:00 ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag anschl.   
  gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal 
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Inhaber: Jochen Gleißner

3. Fastenssonntag
So., 04. März, 09:00  Eucharistiefeier  
Di., 06. März, 18:30 Eucharistiefeier
Fr., 09. März  Ökumenischer Trauergottesdienst, Einzelheiten fehlen   
  noch - bitte im Kontakt oder Zeitung nachlesen 
4. Fastensonntag 
So., 11. März, 09:00  Eucharistiefeier 
Di., 14. März, 18:30  Bußgottesdienst anschl. Beichtgelegenheit  
5. Fastensonntag
So., 18. März, 09:00  Eucharistiefeier  
Sa., 24. März, 18:30  Eucharistiefeier mit Palmprozession mitgestaltet vom   
  Kirchenchor St. Marien Coburg 
Karwoche
Fr., 30. März, 10:00 Kreuzwegandacht für Kinder
                        15:00  Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sa., 31. März, 20:00  Osternachtfeier mit Osterfeuer und Speisenweihe
  anschl. gemeinsames Osteressen im Pfarrsaal 

Gruppen und Kreise
Diensttagskreis der Caritas für Senioren: 
Dienstag, 06., 13., 20. u. 27. März, 14:00 Uhr im Pfarrsaal
Häkeltreff: Freitag, 23. März, 18:30 Uhr im Pfarrsaal 
Ökumenische Alltagsexerzitien: 
Mittwoch, 07. u. 14. März, 18:30 Uhr Gasthaus „Zur Linde“ in Lempertshausen
Probe cHOHRwürmer: Samstag, 03. u. 17. März, 10:00 Uhr im Pfarrsaal

Konfirmanden 2018 in Meeder
Konfirmation in Großwalbur 
konfirmiert werden am 08. April um 10:00 Uhr in der St. Oswald-Kirche in 
Großwalbur durch Pfarrer Eberhard Wunder:
Lena Brenner, 96484 Meeder-Großwalbur
Celea Sollmann, 96484 Meeder-Großwalbur

Konfirmation in Ottowind  
konfirmiert werden am 13. Mai um 10:00 Uhr in der St.  Bartholomäuskirche 
in Ottowind durch Pfarrer Eberhard Wunder:
Simon Höfer, 96484 Meeder-Ottowind
Hanna Rettner, 96484 Meeder-Ottowind
Chaleen Amberg, 96484 Meeder-Ottowind
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Bericht von der Jahreshauptversammlung am 27.01.2018 
Freiwillige Feuerwehr Breitenau e.V. 
Die Versammlung wurde vom 2. Vorsitzenden Th omas Petzold eröff net. 
Nach der Begrüßung folgte eine Schweigeminute für die im letzten 
Jahr verstorbenen ehemaligen Kameraden Alex Röske und Erich 
Reinhardt. Viel Lob der Feuerwehrführungskräft e erntete die Freiwillige 
Feuerwehr Breitenau e. V. . KBM Detlef Schoder sprach sogar von einer 
Vorzeigefeuerwehr des Landkreises Coburg. Insbesondere wurde die 
vorbildliche Arbeit der Jugendfeuerwehr, die seit 1995 existiert,  gelobt. 
Auch die Gründung der Kinderfeuerwehr am 31.01.2015 trägt zur 
Verjüngung und Mitgliedergewinnung der Feuerwehr bei. Höhepunkt 
des vergangenen Jahres war natürlich der sensationelle 2. Platz der 
Kinderfeuerwehr bei Löschis Olympiade am 23.09.2017 in Dietersdorf. 
Dieser schöne Erfolg wäre ohne den „Feuereifer“ der Kinder sowie den 
drei Betreuerinnen Stefanie Laube, Steffi   Stanzel, Sandra Löhnert und 
deren Helfer nicht möglich gewesen.

Mit der Verabschiedung von Wolfgang Ros, der die Altersgrenze für 
aktive Feuerwehrler erreicht hat, musste auch ein kleiner Wermutstropfen 
geschluckt werden. Ros war in seiner über 44-jährigen aktiven Dienstzeit 
nicht nur Kommandant von 1995 bis 2007 sondern auch mehrere 
Jahre als Schrift führer sehr engagiert. Ihm ist es zu verdanken, dass die 
Feuerwehr so gut dasteht. Alle Plätze im Feuerwehrhaus sind belegt. Ihren 
sehr guten Ausbildungsstand stellten die Aktiven beim Großbrand am 
02.01.2018 im Ortszentrum von Breitenau unter Beweis. Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher, der auch selbst beim Einsatz aktiv dabei war, lobte 
die gute Zusammenarbeit aller Rettungskräft e. So wurde schlimmeres 
verhindert. Gott sei Dank entstand kein Personenschaden. Ehrlicher 
nahm zusammen mit dem 2. Vorsitzenden Th omas Petzold die Ehrungen 
für treue Fördermitglieder vor. Seit 20 Jahren gehört Susanne Kempf dem 
Feuerwehrverein an. Bereits auf stolze 60 Jahre Vereinstreue können die 
Ehrenmitglieder Horst Kiesewetter und Günter Sommer zurückblicken.  
Bürgermeister Ehrlicher ist stolz Mitglied einer solch gut funktionierenden 
Feuerwehr zu sein. Im Verein wird gut gewirtschaft et, was der 
Kassenwart Christian Ros durch seinen Bericht zum Ausdruck brachte. 
Ehrlicher lobte auch die gute Kameradschaft , so dass das Dienstleisten 
leicht von der Hand geht. Der Bürgermeister bedankte sich nochmals 
für den zahlreichen Besuch seines Polterabends und das Spalierstehen 
anlässlich seiner Hochzeit im Mai 2017. Hierfür bedankte er sich bei der 
Kinderfeuerwehr mit einer Geldspende.
Kreisbrandinspektor Stefan Püls gab bekannt, dass der Landkreis Coburg 
mit „Löschi“ 
den 1. Platz errungen hat. Das Konzept der Feuerwehren im Landkreis 
Coburg zur Nachwuchsgewinnung für die Kinderfeuerwehren hat einen 
Ideenwettbewerb des Bayerischen Innenministeriums gewonnen. Hier 
bildet die Feuerwehr Breitenau mit der Gründung der Kinderfeuerwehr 
im Januar 2015 eine Vorreiterrolle. Gegen die Auswirkungen eines 
Bedarfsplan, der die Zusammenlegung oder Streichung von „kleinen“ 
Feuerwehren vorsieht, wehren sich die Führungskräft e vehement. 
Püls stellte heraus, dass die „kleinen“ Dorff euerwehren dank ihrer 
Ortskenntnisse unbedingt notwendig sind. Gemeinsame Übungen sind 
deshalb Grundvoraussetzung für ein reibungsloses Funktionieren der 
Rettungskräft e. Sogar der Brandfahnder von der Kripo Coburg lobte 
das sehr gute Zusammenwirken aller Rettungskräft e beim Großbrand 
vom 02.01.2018. Püls dankte auch allen Geehrten und wünschte allen 
Kameraden immer eine gesunde und muntere Rückkehr von Einsätzen.

Mit der Verabschiedung von Wolfgang Ros, der die Altersgrenze für 

Die Baugenehmigung der 
Staatsstraße 2205 Wiesenfeld - 
Coburg liegt vor
Die ersten Planungen der Umgehung liegen rd. 40 Jahre zurück.
Mitte Januar 2018 brachten Landrat Busch und die beiden Bürgermeister, 
Tobias Ehrlicher und Bernd Höfer, die Mitteilung aus dem Staatlichen 
Bauamt Bamberg mit, dass für die Staatsstraße 2205 nach mehr als 40 
Jahren Verwaltungsakt nun endlich eine Baugenehmigung vorliegt. 
Trotz dieser guten Nachricht, werden sich die Autofahrer trotzdem auf 
eine lange Wartezeit einstellen müssen. Vor 2024 wird die Anbindung 
über den Kaeser-Kreisel an die Stadtautobahn und die A 73 sicher 
nicht befahrbar sein. Zunächst müssen Baugrundgutachten erstellt und 
Probebohrungen für die 5,2 km lange Strecke durchgeführt werden. Im 
ersten Schritt sollen ab 2019 die insgesamt 7 Brückenbauwerke in Angriff  
genommen werden. 
Die alte 2205 wird vom jetzigen Ausbauende bis in Höhe der Einfahrt 
nach Kösfeld zurückgebaut. Am Kreisel, südlich Wiesenfelds teilt 
sich die Straße in 2205 neu, in die Umgehung mit Anbindung an die 
Stadtautobahn in Coburg und die 2205 alt, in Richtung Beiersdorf.  Dieser 
Abschnitt wird neu verlegt und bei Kösfeld wieder auf die bestehende 
Streckenführung treff en. Die Zufahrt nach Weidach erfolgt ebenfalls über 
den Kreisel. Ein Teilstück bestehenden Trasse wird zurückgebaut.
Bleibt für den westlichen Landkreis zu hoff en, dass das gesamte Verfahren 

mit Ankauf der Grundstücke, der Ausschreibung und die Baumaßnahme 
reibungsloser als bisher ablaufen wird.Um diese seit Jahren überfällige 
Baumaßnahme evtl. etwas zu beschleunigen, haben die Stadt Bad Rodach 
und die großen Arbeitgeber der Stadt mit ihren rd.  4.000 Arbeitsplätzen, 
Habermaaß, Hofmann, Medical Park, Th erme Natur und Valeo den 
Bayerischen Innenminister Joachim Herrmann schrift lich gebeten, 
sich dafür einzusetzen, dass die Fertigstellung und Freigabe der Straße 
beschleunigt und nicht erst in 5 bis 6 Jahren abgeschlossen sein sollte. 
Auch die Coburger SPD-Landtagsabgeordnete Susann Biedefeld will 
sich im Bayerischen Landtag für die Aufstockung der Mittel und die 
Aufstufung der 2205 in der Prioritätenliste für den Straßenbau einsetzen. 
Die Mittel für das auf 13,7 Mio. Euro geschätzte Projekt sollen im 
Nachtragshaushalt 2018 um weitere 5 Mio. Euro erhöht werden. Es wäre 
zu schön um wahr zu sein, wenn das auf der großen politischen Bühne in 
Bayern Erfolg haben würde.
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Top.... die Wette gilt 
Th omas Gottschalk im 
Medical Park?Wetten 
dass...? Bezeugen können 
dies nur diejenigen, die 
am Weiberfasching im 
Veranstaltungssaal des 
Reha-Klinikums die 
lebendig gewordenen 
Haribo-Figuren mit 
ihrem ehemaligen 
langjährigen Werbegesicht 
höchstpersönlich begrüßen 
durft en. Aus gegebenem 
Anlaß zauberten Haribos 
Schlumpf, süße Mäuse und 
Co. den Besuchern mit 
Liedern, Witz, und frechem 
Charme ein schmackhaft es 
Tutti frutti und bewiesen, 
dass Gummitiere nicht 
nur gut munden, sondern 
auch nicht auf den Mund 
gefallen sind.Die Patienten 

und Gäste wurden über die Fränkische Sprache so gut eingeweiht, dass 
manch Fremdwort nun auch in Wuppertal verstanden wird- kein Auge 
blieb trocken, als die männliche Spezies eine Aufk lärung der besonderen 
Art erfuhr  Nach erklatschter Zugabe entließen die gelösten Zuschauer 
die Haribos mit ihrem blondgelockten Meister nicht bevor diese 
sich noch einem Blitzlichtgewitter unterziehen durft en. (Sonja Putz, 
Gitarrengruppe Saitensprung)

BRK-Blutspende Bad Rodach
Die erste BRK-Blutspende im neuen Jahr, am 
Aschermittwoch, ist wieder sehr erfolgreich 
verlaufen: 121 Spender waren in der Pausenhalle der Grund-und 
Mittelschule erschienen, darunter 2 Erstspender. Geehrt wurden für 
3 Spenden Tobias Krämer, Özge Demirci und Svea Leonhardy; für 10 
Spenden Rüdiger Hopf. Die großen Ehrungen fi nden an einem der 
nächsten Blutspendetermine statt.
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Die „Caritas-Gespräche“ informiert
Am 14. März 2018 fi ndet im Pfarrsaal der Kirche St. Marien in Bad Rodach 
ein Vortrag mit dem Th ema „Selbstbestimmt leben – Selbstbestimmt 
sterben“ statt. . Die Referentinnen, Frau Beatrix Geppert-Kosuch 
(rechtliche Betreuerin des Caritas-Betreuungsvereins) sowie Frau Inge 
Panzer (Koordinatorin des Hospizvereins Coburg) werden wichtige 
Fragen hierzu in den Mittelpunkt stellen und über Vorsorgevollmachten, 
Betreuungsverfügungen und Patientenverfügungen informieren. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Webseite „www.caritas-
coburg.de“ und unter der Telefonnummer 09561/8144-18.

Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung

Tel.: 09561/8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de
www.caritas-coburg.de

t Pflege zu Hause

t�Verhinderungspflege

t Palliativpflege

t  Betreuungsgruppen

Caritas-Sozialstation
in 

Bad Rodach

Kunterbunte Kinderwelt 
Die Ausstellung vom Atelier Gabriele Graßmuck ist bis Mai 2018 im 
Eiscafe "Veneto" zu bewundern. Viel Spaß mit den farbenfrohen Bildern 
und beim Eisgenuss.

Die Künstler/innen und ihre Aquarelle: Christel Beiersdorfer 
„Cappuccino Tassen“, Pauline Büchner „Tigerbaby“ und „Mäuschen“, 
Nadine Fischer „Lady mit Hut“, Lena Fischer „Hochrad mit 
Frühlingsblumen“ und „kunterbuntes Peace“, Gina Flörke „Backfee 
hat mit Liebe einen Muffi  n gebacken“, Lina Hein „Wunderschöne 
Pusteblume“, Sara Hein „Bezaubernde Eisfee fährt leckeren Cupcake“, 
Jakob Höllein „lustige Eulenfamilie“ und „Lila Rose“, Jannes Höllein 
„Eisvogel“ und „Zitronenfalter mit pinkfarbenen Blumen“, Jona Löhnert 
„Traktor bei der Maisernte“, Nelly Löhnert „ Zirkuselefanten bilden ein 
Rüsselherz“, Katharina Müller „Lebensbaum mit Eulen und Fuchs“, 
Leni Schunk „Pfauenfee“, Nele Wendler „Flamingo mit wunderschönen 
Paradiesblumen“, Andrea Wilfert „Eisbär auf Schlittschuhen mit lustigen 
Freunden“ und „Heißluft ballon mit Blütenzauber und Schmetterlingen“, 
Sofi a Ungefug „Audrey Hepburn“, „Mädchen in Pink“ und Diva mit 
rotem Kleid“.

HERZLICHES DANKESCHÖN
Aufgrund des Brandes am 2. Januar 2018 haben wir vielseitige, 
aufrichtige und tatkräft ige Hilfe erfahren. Deshalb möchten wir 
uns bei allen herzlich bedanken, besonders bei den beteiligten 
Feuerwehren und Rettungskräft en. Familie Löhnert, Bad Rodach

Highspee d Highspee d 
mit bis zu 200 MBit

Mehr Informationen, Verfügbarkeitsabfrage und Onlinebestellung unter

WWW.DACOR.DE
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Viele Paare nehmen die Chance wahr, sich die bedeutendsten Ringe des 
Lebens gegenseitig und gemeinsam zu fertigen. Ganz individuell und 
persönlich wird es ein unvergesslicher Tag - mit einem besonderen Ergebnis.
Desweiteren gibt es die über das Jahr verteilt Goldschmiedekurse, die von 
Interessierten, etwas handwerklich begabten Schmuckliebhabern belegt 
werden können.  Die Termine lauten wie folgt:
Jahresprogramm Schmuckkurse in Massenhausen:
Abendkurse: 5 Termine jeweils 18.30 Uhr bis 21.00
Freitag / Samstag Kurse: Freitag 18.30 Uhr - 21.00 Uhr / 
Samstag von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Wochenendkurse: Samstag / Sonntag jeweils von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
10./17./24. April + 08./15. Mai: Abendkurs (5 mal Dienstag)
14./15. April: Wochenendkurs
08./09. Juni: Freitag / Samstag Kurs
12./19./26. September + 17./24. Oktober: Abendkurs (5 mal Mittwoch)
20./21. Oktober: Wochenendkurs
16./17. November: Freitag / Samstag Kurs
Alle weiteren Kurse nach individueller Terminvereinbarung. Die Termine 
können auch auf der Internetseite von Anja Schöpke (siehe unten) eingesehen 
werden.
Zusätzlich fi nden auch Kurse über die VHS-Angebote von Coburg/Bad 
Rodach und Hildburghausen statt. Bitte entnehmen Sie diese Termine den 
üblichen Publikationen.

Öff nungszeiten: Mo-Do 9-14 + Fr 9-11 Uhr 
Mit der Bitte um vorherigen Anruf!

Trauring- und Schmuckkurse im Rodachtal
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1000€ Kalenderspende 
an das Gemeinschaftsprojekt der Grund- 
und Mittelschule Bad Rodach mit den 
Roßfelder Musikanten
Auch diesmal hieß es wieder am Jahresende „DER Kalender ist da!“. DER 
Kalender, das ist der historische Kalender, den die Markt-Apotheke seit 
Jahrzehnten in Eigenregie aufl egt und gegen eine „kleine“ Spende an Ihre 
Kunden und Interessierte aus Nah und Fern abgibt.
Da es mittlerweile für viele Kunden der Markt-Apotheke und andere 
„Kalender-Fans“ zum Brauch geworden ist, die oft  übliche gute Tat zum 
Jahresende in Form einer Spende gegen Mitnahme des historischen 
Kalenders in der Markt-Apotheke zu hinterlassen, ist auch dieses Jahr 
ein stattlicher Spendenbetrag von 1000€ zusammen gekommen, der 
wie immer in vollem Umfang an Vereine, Projekte oder gemeinnützige 
Vorhaben aller Art in Bad Rodach und Umgebung weitergeleitet wird.
Nach einem kurzen Telefonat mit unserem Bürgermeister war das 
diesjährige Herzensprojekt schnell gefunden. Die Kalenderspende 
ging dieses Jahr an das Projekt „Künste öff nen Welten“ das der Verein 
Roßfelder Musikanten e.V. seit Ende 2013 zusammen mit der Grund-
und Mittelschule Bad Rodach betreibt. Im Rahmen dieses Projektes 
wird Kindern der Grund-und Mittelschule die Möglichkeit gegeben, ein 
Instrument zu erlernen, wobei der Probenunterricht von Mitgliedern der 
Roßfelder Musikanten durchgeführt wird.

„Künste öff nen Welten“ war anfangs ein staatlich gefördertes Programm, 
dessen Förderung dieses Jahr leider nicht mehr fortgeführt wird. 
Aufgrund des Interesses und auch Erfolges des musikalischen Projektes 
haben sich nun die Roßfelder Musikanten zusammen mit der Stadt Bad 
Rodach auf die Suche nach einer neuen Finanzquelle gemacht, was Ihnen 
sehr gut gelungen ist. Im Dezember galt es noch eine Finanzlücke in etwa 
der Höhe des Spendenbetrages zu stopfen, weshalb dieses Projekt dieses 
Jahr das perfekte für die Spende der Markt-Apotheke war.
Da es den historischen Kalender ohne die Mithilfe der Bürger(innen), 
auch der ehemaligen,  in Bad Rodach und Umgebung niemals geben 
würde, ergeht hier weiter der Aufruf, dass jeder, der beim Stöbern in 
der Fotokiste ein geeignetes Kalenderbild fi ndet, dieses in der Markt-
Apotheke vorbeibringen kann, damit die Auswahl an Bildern auch für 
die nächsten Jahre gesichert ist.

Inhaberin Stefanie Ettig
Markt 3 · 96476 Bad Rodach 

Telefon 09564 9224-0 · Fax 9224-15

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
8:00 bis 13:00 Uhr und 14:30 bis 18:30 Uhr

Mittwoch 8:00 bis 13:00 Uhr und 14-tägig 14:30 bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr
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„Löwenquell Helau“
Die Bewohner und Bewohnerinnen wurden am Nachmittag des 2. 
Februars in Kostümen auf den Wohnbereichen begrüßt, aktiviert 
und in das Cafe Roco begleitet. Dort erwartete sie ein bunter 
Nachmittag mit vielen Programmpunkten. Alleinunterhalter 
Torsten Donau begrüßte ebenfalls die mit Hüten und Luft schlangen 
verkleideten Bewohner/innen, wie auch Angehörige und legte 
den Narrhalla Marsch ein. Dazu  maschierte das Prinzenpaar 
Ehepaar Prokop ein. Dann wurden Krapfen verspeist und Kaff ee 

genossen. Das närrische Programm eröff nete das Team der 
sozialen Betreuung mit einer kleinen gesanglichen Showeinlage. 
Im Anschluss erfreute alle die Tanzgruppe unter der Leitung von 

Frau Fertsch. Nur ein paar 
Augenblicke später bereitete 
uns der Faschingsverein 
Meeder eine bunte Stunde 
für Ohren und Augen, 
von Tanzmariechen und 
Gardetanz bis zu einem 
Sketch war alles dabei. 
Anschließend konnten 
sich unsere Bewohner an 
der Tanzgruppe unter der 
Leitung von Frau Schramm 
erfreuen. Die 3 – 7 Jährigen 
gaben ihr Bestes und boten 
ein super Programm zu den 
Hits von ABBA. Hier gab es 

eine Zugabe. Ebenso gab es zur Erfrischung alkoholfreie Bowle. Es 
war eine schöne närrische Zeit.

Am Sonntag 18.03 und am Samstag 24.03.2018 
fi ndet von 13-17 Uhr in unserer Einrichtung ein 
Ostermarkt mit selbsthergestellten Töpferwaren 
unserer Bewohner statt.

eine Zugabe. Ebenso gab es zur Erfrischung alkoholfreie Bowle. Es 

FC  BAD  RODACH  
AKTUELL 
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 16. März 2018, fi ndet ab 19.30 Uhr 
im FC-Sportheim die Jahreshauptversammlung 

(mit Ehrungen) statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen
Vorschau
Sofern es der Wettergott zulässt, starten die Punktspiele der beiden 
Herrenmannschaft en nach der Winterpause mit folgenden Heimspielen:
1. Mannschaft :  25.03.2018 gegen SV Weidach (15.00 Uhr)
2. Mannschaft :  11.03.2018 gegen ASC Eyrichshof 2 (13.15 Uhr)

Weitere Termine in 2018:
Samstag, 05.05.2018 ab 18.00 Uhr Schnauzturnier im Sportheim
Samstag, 16.06.2018 6. Turnier um den Gaudi Cup
Samstag/Sonntag, 07/08.07.2018 Sommerfest
Nähere Informationen folgen.
Hinweis
Unser Sportheim kann für private Zwecke gemietet werden, nähere 
Auskünft e erteilt gerne Fritz Haas  (Tel.: 0151/15550631).

Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung der 
Gemeindeberechtigten zu Rodach. 
Am Freitag, den 23.03.2018 um 19.30 Uhr 
im Th ermalbad Restaurant.                                                                           
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Niederschrift  der letzten Versammlung 
4. Jahresbericht des Vorstandes                           
5. Bericht des Kassiers                                                  
6. Bericht d. Kassen- und Rechnungsprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft  u. d. Kassiers
8. Neuwahl von 2 Beisitzern (Deputierten)und
des Schrift führers
9. Verwertung der Walderzeugnisse
10. Wünsche und Anträge
An alle Mitglieder der Korporation ergeht herzliche Einladung
Vorstand  Gerhard Gefl itter
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Rechtstipp der 
Kanzlei Nickmann
Der Großteil der Deutschen verstirbt, ohne ein Testament zu 
hinterlassen. Damit wird automatisch die gesetzliche Erbfolge in 
Gang gesetzt, die den Nachlass stur nach Verwandtschaft sgrad 
verteilt. Das passt jedoch nicht immer zum Willen des 
Erblassers: Ein Testament hilft , den Nachlass gezielt zu steuern, 
Erbengemeinschaft en zu verhindern und das Vermögen zum 
Beispiel bei Vorhandensein von ausserehelichen Kinder gerecht zu 
verteilen. 
Wichtig ist dabei die rechtssichere Formulierung des 
privatschrift lichen Testamentes – um Auslegungsfragen 
vorzubeugen oder eine Formnichtigkeit zu vermeiden.  

Sagen aus dem Frankenländle
Bad Rodacherin begibt sich auf die Spuren von Frau Holles 
Nachfahren: Hubobbel und Hullewatsch. 

Neugierig und furchtlos 
begegnet Stefanie 
Nickmann in ihrem 
ersten Kinderbuch 
"Hubobbel und 
Rosalie“ einstigen 
Schreckgestalten älterer 
Generationen. Aus dem 
Hubobbel, der noch 
in ihren Kindertagen 
durchs Fenster spähte 
und immer kam, wenn 
Kinder nicht brav 
waren, kreiert sie nun 
einen liebenswerten 
Wichtel um den 
Buchstaben, Wörter 
und Sätze fl iegen. 
Mit kindlicher Neugier 

begegnet die Tochter der Autorin, Rosalie, dem rußverschmierten 
Wichtel im Wald und freundet sich mit ihm an. So endet die Einsamkeit 
des Wichtels und seitdem treff en sich die beiden allabendlich und geben 
sich der gemeinsamen Liebe zu Buchstaben, Wörtern und Sätzen hin. 

Auszug aus dem Buch: 
Jeden Abend packt 
er eines seiner 
Lieblingsbücher in 
die Büchertasche 
und macht sich 
mit Kröte Hulda 
auf den Weg. Das 
Mädchen Rosalie 
wartet bereits. Und 
dann beginnen 
die Buchstaben 
zu fl iegen, sie 
sausen zwischen 
den Bäumen und 
Häuserecken hin 
und her, sie steigen 
hoch bis zu den 
Baumkronen und 
sie kuscheln sich in weiche Moosfl ecken und zarte Blumenköpfe. Das 
Mädchen Rosalie und der Hubobbel lieben Buchstaben, Wörter und 
Sätze.
Auch die rothaarige Hexe Hullewatsch, die im Frankenland schon seit 
ewigen Zeiten bei Kindern Angst und Schrecken verbreitete, erfährt eine 
Wandlung zum liebenswerten Geschöpf. Der Sage nach ist sie die Tochter 
von Frau Holle und sucht in dem Kinderbuch nach dem Glück. Wieder ist 
es Rosalie, die ihr begegnet. In dieser Stadt unterhalb der Veste, irgendwo 
im Frankenländle und sie erklärt: Aber das Glück ist doch nicht nur eine 
einzige Sache.“  
Was Glück ist und wie Buchstaben fl iegen, erfahren alle großen und 
kleinen Leseratten im Buch: „Hubobbel und Rosalie“ von Stefanie 
Nickmann aus Bad Rodach und Rike Trunzer (Illustrationen) Das im 
Veste-Verlag erschienene regionale Kinderbuch ist im Coburger und 
Bad Rodacher Buchhandel und in der Gemeindeverwaltung Meeder 
erhältlich. Der Rodachtal Kurier, fordert zum Mitmachen auf! Wir 
verlosen das Kinderbuch! Machen Sie sich zu Ostern eine Freude und 
suchen Sie im Text nach der Märchenfi gur von der Hubobbel und Rosalie 
abstammen!
Beantworten Sie die Frage via Mail an: info@rodachtal-kurier.de oder 
geben Sie ihre Antwort im Modehaus Wolf, Markt16, ab. 
Bitte Name, Mail und Telefonnummer mit angeben! 
Es entscheidet das Los! 
Die Glücksfee wird Rosalie sein. 
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Der Fotowettbewerb des 
Rodachtal Kuriers! 
Nach einem historisch trüben Januar, der mit weniger als 35 
Sonnenstunden im Monat Trübsal verbreitete, sucht der Kurier in 
den kommenden Wochen helle Momente im Rodachtal. Und das 
geht so: Sie, liebe Leser schicken uns Ihre schönsten und sonnigsten 
Augenblicke des neuen Jahres. Der Kurier sucht Fotos mit Strahlkraft : 
Heitere Momente und Begebenheiten, lichte Naturmotive und 
Lieblingsplätze im Rodachtal. Die sonnigsten Motive schaff en es auf 
das Cover der kommenden Ausgaben!
Das Rodachtal im Licht unserer Leser. Wir freuen uns auf ein 
Bilderfest. Bitte nur jeweils ein Motiv einsenden, am Besten per 
EMail an: info@rodachtal-kurier.de (mind. 3 MB Datengröße, 
wichtig ist, dass das Foto selbst aufgenommen wurde, wegen des 
Urherberrechtes).
Zusammen mit Bad Rodacher Unternehmern hat der Kurier die 
Foto-Cover-Idee ins Leben gerufen. 
Auf die Gewinner warten großartige Preise. 
Der Hauptpreis ist der Wasser-Reisefi lter Grayl, gesponsert von der 
Rodacher Firma Wasser Primus. Damit wird Wasser aus dem Bach 
entnommen und gefi ltert. Perfekt für unterwegs auf Wanderungen 
oder Trekkingtouren. 

Außerdem gibt es einen Tagesgutschein von der Th ermeNatur, einen 
Bad Rodach Gutschein von der WIR im Wert von 25€, sowie einen 
Blumen-Gutschein im Wert von 20€ im Blumenladen Tausendschön. 
Der Kurier verschenkt Rodachtal Kurier-Tassen und freut sich auf 
viele Fotoeinsendungen! Gern schicken Sie eine kleine Geschichte 
zur Aufnahme und zum Motiv mit. Auch ein Foto des Fotografen 
freut uns sehr! 

Zur Jahreshauptversammlung der Sängervereinigung Bad Rodach 
konnte der 1. Vorsitzende Werner Zoufal neben der 2. Bürgermeisterin, 
Frau Christina Butterer, auch den Vorsitzenden der Sängergruppe 
Sennigshöhe, Herrn Leopold Schindler, begrüßen. Sie ehrten zu Beginn 
der Versammlung langjährige aktive und passive Mitglieder. Frau Sonja 
Rose, die leider verhindert war, singt 25 Jahre aktiv im Chor und Frau 
Karin Hulak sowie Herr Herbert Landmesser können auf eine 25-jährige 
Mitgliedschaft  zurückblicken. In ihrem Grußwort bedankte sich die 2. 
Bürgermeisterin beim Vorstand für die ehrenamtliche Arbeit und betonte, 
dass der Chor das kulturelle Leben der Stadt bereichere. Besonders 
hob sie die exzellente Chorleiterin Julia Lucas hervor. Herr Leopold 
Schindler wünschte der Sängervereinigung weitere schöne Auft ritte und 
sprach die Hoff nung aus, dass weitere Sänger zur Sängervereinigung 
stoßen. In seinem Bericht ließ der Vorsitzende das Jahr 2017 Revue 
passieren und strich dabei das Singen in der Morizkirche im Rahmen der 
Landesausstellung und den Musicalabend heraus. 

Geehrt wurden Karin Hulak und Herbert Landmesser (2. und 3. von links) 
durch Leopold Schindler, Christina Butterer und Werner Zoufal (von links)

Sonne komm raus! 

Leider musste die geplante Auff ührung der Johannespassion von 
Heinrich Schütz ausfallen, sie wird aber heuer in Hildburghausen und 
Gauerstadt nachgeholt. Neben den Auft ritten kam auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz. Geburtstage, Fasching, ein Sommerfest in Biberschlag 
und Advent wurden gefeiert. Im Jahr 2017 fanden 44 Chorproben statt. 
Die Sängerinnen mit den meisten Probenbesuchen wurden mit einem 
kleinen Präsent bedacht. Dies waren: Marion Lachenmayer (43), Antonie 
Schramm und Brigitte Gerlich (je 42). Der Vorsitzende sprach auch die 
Kooperation der Sängervereinigung mit der Grundschule Bad Rodach 
an. Bei diesem Projekt, das durch den Sängerkreis Coburg-Kronach-
Lichtenfels unterstützt wird, werden 18 Schüler der 1. und 2. Klasse 
durch Gary O’Connell im Chorgesang unterrichtet. Im Hinblick auf das 
Jahr 2019, in dem die Sängervereinigung ihr 175-jähriges Jubiläum feiert, 
wünschte sich der Vorsitzende jetzt schon einen großen Zusammenhalt 
im Verein, damit diese große Aufgabe gemeinsam gestemmt werden 
kann. Er bedankte sich bei allen Sängerinnen und Sängern für ihr großes 
Engagement und bei allen Vorstandsmitgliedern für die tatkräft ige 
Unterstützung. Sein besonderer Dank galt der leider krankheitsbedingt 
verhinderten Chorleiterin Julia Lucas, die es immer wieder verstehe 
den Chor neu zu motivieren, die aber auch sehr viel Geduld mitbringe. 
Kassierin Angelika Bootz gab bekannt, dass die Sängervereinigung aus 82 
Mitgliedern (27 aktiven Sängern und 55 passiven Mitgliedern) besteht. 
Sie wies in ihrem sehr detaillierten Kassenbericht darauf hin, dass der 
Verein zwar fi nanziell auf gesunden Füßen stehe, aber man darauf achten 
müsse, dass nicht in jedem Jahr die Ausgaben die Einnahmen übersteigen. 
Die Kassenprüfer bescheinigten der Kassierin eine einwandfreie 
Kassenführung. Zu neuen Kassenprüfern wurden Heinz Diekhans und 
Karl-Heinz Engelland gewählt. Die bisherige 2. Vorsitzende Nicola 
Grams stellte ihr Amt zur Verfügung. Als ihre Nachfolgerin wurde Sabine 
Lien gewählt. Mit einem Ausblick auf die Termine im Jahr 2018 endete 
die Versammlung.                Text: Werner Zoufal, Bild: Lothar Weispfennig

Vorfreude auf 175-Jahr-Feier im Jahr 2019
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Sonne komm raus! 

Obst und Gartenbauverein 
Bad Rodach
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag 17.03.18 um 
19 Uhr im Haus des Gastes am Schloßplatz Bad Rodach.
Für Anfang März ist ein Obstbaumschnittkurs geplant. Der 
genaue Zeitpunkt wird in den Tageszeitungen und durch Aushang 
rechtzeitig bekannt gegeben. Ferner weise ich darauf hin, dass alle 
Veranstaltungen und Aktivitäten nur noch in den Tageszeitungen 
und durch Aushang bekannt gegeben werden.
Peter Patzak, 1. Vorsitzender

Fasching in Bad Rodach. Hochstimmung beim 
jährlichen Faschingsausklang in Kellers Kneipe.
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Veranstaltungen Bad Colberg-Heldburg
Freitag, 02. März
19:00 Disco mit DJ Mäurer, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 03. März
12.45 Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 
 MEDIAN Klinik erforderlich
13:00 - 14:30 Baby- u. Kindersecondhandbasar, Pikosaal in Heldburg
 Bei Kaff ee
19:00 „Margarete Feil – ein Frauenschicksal aus der Zeit der Hexen  
 verfolgung“, Vortrag von Eckhard Witter, Seminarraum 1,   
 Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Sonntag, 04. März
10-16:00 Ostereiermarkt im Mehrgenerationenhaus in Heldburg
12.45    Ausfl ugsfahrt Vierzehnheiligen und Kloster Banz, Anmeldung  
 an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14-16:00 Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“,
 Jugendstilgebäude , Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 05. März
18:30 Th üringen“, 3D-Dia-Vortrag von Dr. Rolf Greiner, 
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 07. März
19:00 „Weltumradlung“, Vortrag von Gisela und Wilfried Hofmann
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Samstag, 10. März
12.45 Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 
 MEDIAN Klinik erforderlich
Sonntag, 11. März
13.00    Ausfl ugsfahrt Wildpark Schloss Tambach mit Greifvogel-
 vorführung, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik  
 erforderlich
14:00 Frauentagsfeier, Gellershausen, Saal der Gaststätte "Zur Kastanie"
14-16:00 Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“,
 Jugendstilgebäude , Haus 5 der MEDIAN Klinik
Montag, 12. März
19:00 "Veste Heldburg. Von der mittelalterlichen Schutzburg zum   
 Deutschen Burgenmuseum“ Vortrag von Inge Grohmann,
 Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Mittwoch, 14. März
19:00  Liederabend mit Stefan Schäl, Cafeteria der MEDIAN Klinik
Donnerstag, 15. März
19:00 Alleinunterhalter Admiral und Line Dancer, Sprudelhalle der  
 MEDIAN Klinik  
Samstag, 17. März
12.45    Bamberg mit Mittefastenmarkt, Anmeldung an der Rezeption  
 der MEDIAN Klinik erforderlich
19:00 „Grünes Band“, Naturführung mit Annette Eppler 
 Treff punkt an der Rezeption der MEDIAN Klinik
Sonntag, 18. März
12.45    Ausfl ugsfahrt Coburg Verkaufsoff en mit Brunnenmarkt und   
 Automeile, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik  
 erforderlich
14-16:00 Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“,
 Jugendstilgebäude , Haus 5 der MEDIAN Klinik
14:30 Liedernachmittag mit der Akkordeon-Gruppe Ummerstadt
                             Cafeteria MEDIAN Klinik

Bad Colberg-Heldburg
 Neues aus Montag, 19. März

19:00 „Sebastian Kneipp – die jungen Jahre“, Vortrag von Eckhard   
 Witter,Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der 
 MEDIAN Klinik
Freitag, 23. März
19:00 Disco mit DJ Sandro, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik
Samstag, 24. März
12.45    Einkaufsfahrt Coburg, auf Wunsch Veste Coburg mit Einzel  
 führung, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik   
 erforderlich
14:30                   Liedernachmittag mit den „Singenden Schwestern“,
                             Cafeteria MEDIAN Klinik
19:00 Satirische Buchlesung mit U.S. Levin, Seminarraum 1, Jugends 
 tilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik
Sonntag, 25. März
12.30    Ausfl ugsfahrt Volkach am Main mit Schiff fahrt und Altstadt  
 bummel, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik   
 erforderlich
14-16:00 Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“,
 Jugendstilgebäude , Haus 5 der MEDIAN Klinik
17:00 Musikzauber auf der Veste Heldburg – „Klassik und mehr“   
 Konzert "Classic Light"
18:30 Häkeln und Stricken, Anmeldung an der Rezeption erforderlich
 Cafeteria MEDIAN Klinik
Montag, 26. März
19:00 Musikalischer Abend mit „Trio Klassik“ – Gesang, Klavier und  
 Geige, Cafeteria MEDIAN Klinik
Mittwoch, 28. März
19:00 "Bleßberghöhle", Vortrag von Jens Leonhardt vom Th üringer  
 Höhlenverein e. V., Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1  
 der MEDIAN Klinik
Freitag, 30. März
12.30     Ausfl ugsfahrt Burgenmuseum, Osterscheune Hellingen, Bad   
 Rodach, Billmuthausen, Anmeldung an der Rezeption der   
 MEDIAN Klinik erforderlich   
Samstag, 31. März
12.45     Bamberg Kultur & Shopping, Anmeldung an der Rezeption der  
 MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 Osterschießen, Einöd, Schießstand
16:00 Osterfeuer, Gellershausen
19:00 „Essbare Wildkräuter“, Naturführung mit Annette Eppler 
 Treff punkt an der Rezeption der MEDIAN Klinik

Ofenfrisches Ostergebäck 
                            aus eigener Herstellung

   ... und für`s Osternest 
viele schöne und gesunde Geschenke 
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21. Ostereiermarkt in Heldburg  
Der Heldburger Ostereiermarkt, den es nun schon 21 Jahre gibt, fi ndet 
auch in diesem Jahr im Mehrgenerationenhaus Heldburg statt. Am 4. 
März 2018 von 10 Uhr bis 16 Uhr wird es dort wieder Ostern vor dem 
eigentlichen Osterfest geben, zumindest was die Dekoration betrifft  . 
Im gesamten Haus erwarten die Besucher wieder liebevoll gefertigte 
österliche Dekorationen und vor allem Ostereier, die in verschiedenen 
Techniken farbenfroh gestaltet wurden. Der Ostereiermarkt bietet alles 
was Ostern zu einem bunten Fest werden lässt. Wahre Kunstwerke, 
ob bemalt, in Wachstechnik oder in Kratztechnik gestaltet und mit 
verschiedenen Materialien beklebt oder besteckt, kann man nicht nur 
bewundern sondern auch kaufen. Ostergestecke und Sträuße, bis hin zu 
fi ligranen Laubsägearbeiten sind hier zu fi nden.Viele Besucher nutzen 
den Ostereiermarkt auch um sich Anregungen für die Osterdekoration 
im eigenen Heim zu holen und davon gibt es hier mehr als genug. Bei 
einer Tasse Kaff ee und leckerem selbst gebackenen Kuchen können Sie 
in Ruhe nachdenken für welches Ei oder für welche Dekoration Sie sich 
entscheiden. Denn das Team des MGH richtet zum Ostereiermarkt 
wieder das Kaff eestübchen ein. Kinder können dieses Jahr gegen einen 
kleinen Obolus sogar selbst mitbasteln und ihr Gebasteltes natürlich 
auch mit nach Hause nehmen. Also merken Sie sich dieses Datum vor, 
ein Besuch lohnt sich!             Bericht: Tina SchilderFotos: Walter Bauer 

Hasenparade in der Osterscheune 
Ernst Langert verschenkt Osterfreude! Vom 17. 
März bis 8. April 2018 täglich von 13.00 bis 18.00 
Uhr.Bei der Eröff nung am Samstag 17. April ist auch 
wieder die Ostereierfabrik aus Eff elder mit einer 
Verkaufsausstellung ab 13.00 Uhr vor Ort. Über 
30.000 bunte Ostereier und über 500 Osterhasen 
sind in der Dekoration zu fi nden. Dazu gibt es 
viel Motorik, 
Bewegung und 

Showeinlagen, bei freiem Eintritt zu 
bestaunen.  Der Osterhase freut sich auf 
Ihren Besuch bei Ernst Langert in der 
Straße der Einheit 26 in 98663 Hellingen. 
Tel.: 036871/29022

sind in der Dekoration zu fi nden. Dazu gibt es 

Kleinanzeigen 
Verschenke halbfertige auf Jute geknüpfte Smyrna-Brücke.  
RestlicheKnüpfwolle vorhanden. Fertige Größe 75x125cm Tel: 09564 / 786

Nachmieter gesucht. 
Einzelperson, Nichtr. DG-
Wohng. 2Zi 54qm möbl.Bad 
Abstr. Balkon frei 1.5.2018, 
früher mgl. Kaution 2MM 
Miete 330,-, Nebenk. 40,- mtl. 
Tel: 09564 804576

Suche 3Zimmer-WHG in 
Bad Rodach mit Garage oder 
Stell-Platz  
Tel 0170 4555 954

Der TSV Bad Rodach sucht 
eine Reinigungskraft auf 
Stundenbasis. 
Bei Interesse 0151/58547297

3 Fahrräder kostengünstig 
anzugeben, 2 Herren- & 1 
Damenrad
Tel: 09566 938 9895

 4-Zi-Whg, Zentrum 
Hildburghausen, 1. OG, Bad 
mit WC, sep. WC, Balkon, BJ 
97, ca. 88qm, komplett neu 
renoviert, Kaltmiete 495,- € 
zum 1.4.18 zu  vermieten. Tel. 
09533-8720.

 

Neues entdecken- Gutes tun- voneinander lernen...
Neue Welt entdecken, 
Vorurteile abbauen
FSA Youth Exchange sucht Gastfamilien
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht für sein 
Austauschprogramm 2018 Gastfamilien, die für vier Wochen einen 
südafrikanischen Jugendlichen aufnehmen. Die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen zehn bis zwölf sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie werden während 
ihres Deutschland-Aufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule teilnehmen. Junge Südafrikaner und deutsche Familien 
haben so die Chance, eine neue Welt zu entdecken und Vorurteile 
abzubauen. Die Jugendlichen kommen im Juni- Juli 2018 für vier Wochen.  
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, sowie 
die Kranken- und Haft pfl ichtversicherung und ist als Ansprechpartner 
jederzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien bieten 
den Jugendlichen Unterkunft , Verpfl egung und die Teilnahme am 
Familienalltag und sollten möglichst Kinder im Alter zwischen 14 und 
18 Jahren haben. Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und 
wurde 1996 in Pretoria (SA) gegründet. Das deutsche Büro befi ndet sich 
in Süddeutschland und wird von Nicole Ip geleitet. Sie ist seit 1999 für 
die Auswahl und Betreuung der deutschen Gastfamilien und Schüler 
zuständig. Interessierte Familien können bei ihr unverbindlich und 
kostenlos die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause erleben“ 
anfordern: Webseite: www.fsayouthexchange.de. Telefon 0931/3590770, 
E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de, Adresse: Nicole Ip, Angermaierstr. 
75, 97076 Würzburg.

Neues aus Straufhain

Veranstaltungen Straufhain
Freitag, 02. März
18:00 Babybasar im Kulturhaus Linden 
Samstag, 10. März
20:00 Frauentagsfeier im Kulturhaus Eishausen
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Öff nungszeiten & ServicenummernSERVICE

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de
Th ermeNatur
Th ermalbadstr. 18, Bad Rodach
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.         09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433
gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr.   09.00 - 12.30 Uhr
              14.00 - 16.30 Uhr
Mi.              09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.)     10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April)   geschlossen
Nähservice
Frau Nikischs Nadelsalat 
Coburger Str. 11, ) 09564/6829991
Stadtwerke 
24 h-Rufb ereitschaft , ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Öff nungszeiten
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr
Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaft sdienst ) 116 117
Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1,
) 09564/804940
Apotheke 
Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus, ) 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 
) 09564/92250
Taxi 
Taxi Olm, ) 09564/922116
Behindertengerechte Fahrzeuge
Kurexpress, ) 0171/9521121
Post 
Markt 14, im Schreibwarengeschäft 
Friseur 
echt haarig, Tilman-Riemen-
schneider-Weg 10, ) 09564/80273
Logopädiepraxis 
Kristina Heß, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900
Heilpraktiker 
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie 
Osteopathie,  Golgi Punkt Schmerzth. 
Coburger Str. 24, ) 09564/8055230
Kosmetik & Fußpfl ege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728
Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger Str. 
45, ) 09564/4000 
Praxis am Storchennest, Th ermalbad-
strasse 2, ) 09564-6619545  
Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik, 
Markt 10, ) 09564/1482
Caritas 
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de
sozialstation@caritas-coburg.de

Gastronomie 
Ausfl ugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag, 
) 09564/5250028
Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, ) 09564/8041530
Gasthaus zur Silbernen Kanne
Wirtsberg 2, Montag Ruhetag, 
) 09564/633
Hellerter Wirtshaus, Heldritt, Hetsch-
bacher Weg 4, Mo. + Di. Ruhetage, 
) 09564/760
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,   
) 09564/92384
Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, ) 09564/92300
Restaurant Delphin, Schleusinger Str. 
1, Di. Ruhetag, ) 09564/809084
Th ermenRestaurant, Th ermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, ) 09564/9232-46
Trattoria La Rustica da Walter, Hild-
burghäuser Str. 9, Di. Ruhetag, 
) 0172/44255-39 auch Lieferservice
Zum Lustigen Kegler, Heldburger Str. 
61, Mi. Ruhetag, ) 09564/3798
Natursalzraum & -laden
www.engelstraeume-in-salz.de
Heldburger Straße 18
) 09564/6618650
Unterkünft e 
Kurhotel, Kurring 2, ) 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de
Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4, ) 09564/92384, 
landgasthof-wacker@gmx.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de 
Auwiesen-Appartment, 
Meininger Str. 13, ) 0172/8957666, 
info@auwiesen-appartment.de
Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9, ) 09564/800320 
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de
Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Freitag 18:00 bis 21:00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf
Landestheater Coburg, Sommer-
Operette, Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2, ) 09564/4426
Anzeigenannahme für den
Rodachtal Kurier im 
Modehaus Wolf …mehr als Mode
Markt 16, ) 09564/800240
Werbeanzeigen: ) 09564/2540980

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer
) 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de
Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1, 
) 09566/1261  
Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Gastronomie 
Babucke Catering, Bahnhofstr. 29, 
) 09566/1285, www.babucke.de
Milchautomat & Hofverkauf 
Taubmann, Sandgraben 3, Neida
) 09566/785
Physiotherapie & Massage
Marinov Johann-Nic-Forkel Str. 10, 
) 09566/807536

Meeder

Straufhain

Bad Colberg-Heldburg

Stadtverwaltung 
Häfenmarkt 164, 98663 Bad Colberg 
Bürgermeisterin Katja Kieslich
stadt@bad-colberg-heldburg.de
) 036871/21485
Gästeinformation 
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg
) 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de
Th üringens Terrassentherme
Parkallee 1, Bad Colberg, ) 036871/230
Öff nungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr                                                   
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 
kdsz-Dienstleistungsbüro
Kerstin Amend, Kur- u. Rentenanträge, 
Versicherungen, ) 036871-154014
Friedrichshaller Str. 43   
Deutschen Burgenmuseum auf 
der Veste Heldburg
Ab 1. März Frühjahrs-Öff nungszeiten 
Di.-So. von 10:00-16:00 Uhr. Mit 
Imbiss im Burghof Bratwurst vom 
Grill, wechselnde Kleinigkeiten und 
Getränke. Förderverein Veste Heldburg 
e. V. ) 036871/21210.
Hier könnte Ihr Kontakt stehen!
Infos dazu erhalten Sie beim 
Rodachtal Kurier:
) 09564/2540980
info@rodachtal-kurier.de

Gastronomie 
Cafè im Hof, Roßfelder Str. 10, 
) 036875/50103 
Schmuck-Galerie & Werkstatt 
www.anjaschoepke.de, ) 03685/404337 
Massenhäuser Dorfstr. 8

Ihre private Kleinanzeige oder 
Danksagung im Rodachtal Kurier?! 
Im Modehaus von Christine Wolf 
...mehr als Mode, in Bad Rodach, 
Markt 16, werden Ihre Kleinanzeigen 
und Danksagungen entgegen 
genommen und können dort gezahlt 
werden. Jede Kleinanzeige kostet 3 
€ (inkl. 3 Zeilen). Jede weitere Zeile 
kostet 1 €

ACHTUNG! Neu ab 2018! Der Rodachtal Kurier kommt mit 
der WERBEPOST am WOCHENENDE einmal im Monat in 
die Haushalte! Alle Haushalte mit einem Aufk leber KEINE 
WERBUNG können ihn nicht erhalten. 
Der Jahresüberblick 2018 für den Redaktionsschluss und die 
Verteilung der kommenden Ausgaben:
Ausgabe              Redaktionsschluss  Verteilung 
Aprilausgabe    Mi 14.03.18 Sa 31.03.18
Maiausgabe   Do 12.04.18 Sa 28.04.18
Juniausgabe   Mo 14.05.18 Sa 02.06.18
Juliausgabe   Do 14.06.18 Sa 30.06.18
SDA Aug/Sept  Mi 11.07.18 Sa 28.07.18
Oktober   Do 13.09.18 Sa 29.09.18
November   Mo 15.10.18 Sa 03.11.18
WDA Dez/Jan  Mo 12.11.18 Sa 01.02.18
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Ford KA+

Einfach großartig.
FORD KA+  
Außenspiegel in Wagenfarbe lackiert, elektrisch einstellbar, mit integrierten Blink-
leuchten, Fensterheber vorn, elektrisch, mit Quick-Schaltung auf Fahrerseite,
Geschwindigkeitsbegrenzer, Ford Easy Fuel (Komfort-Tankverschluss und Fehl-
betankungsschutz)

Bei uns für
€ 9.695,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford KA+: 6,6 (innerorts), 4,0 (außerorts), 5,0 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 114 g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG

Wiedersbacher Str. 22

98646 Hildburghausen

Telefon 03685/79770 

11GiltGilt für für Privatkunden. Privatkunden. Gilt Gilt für für einen einen Ford Ford KA+ KA+ 1,2-l-Ti-VCT-Benzinmotor 1,2-l-Ti-VCT-Benzinmotor 51 51 kW kW (70 (70 PS). PS).
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Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 
Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,
eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de
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